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BSc-PSY-WM-01: Betriebswirtschaft mit Unternehmensgründung 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 75      45 30   

ECTS 8  

Selbststudium 165 

Student-Workload 240 

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 75        15 30 30   

ECTS 8  

Selbststudium 165 

Student-Workload 240 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 8      1 7   

Student-Workload 240      30 210   

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 8        1 3 4   

Student Workload 240        30 90 120   

 

Inhalte 

 1 Ökonomisches Denken 

1.1 Ökonomisches Prinzip 

1.2 Betrieb und Unternehmung 

2 Rechtsformen 

2.1 Überblick 

2.2 Personengesellschaften 

2.3 Kapitalgesellschaften 

3 Steuerarten 

4 Leistungsprozesse 

4.1 Beschaffung 
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4.2 Produktion 

4.3 Absatz 

4.4 Finanzierung 

5 Businessplanerstellung 

5.1 Zielsetzung: Lernen Sie unternehmerisch zu Denken und zu Handeln! 

5.2 Die Entscheidung: Wollen Sie unternehmerisch erfolgreich sein? 

5.3 Die Planung: Was ist zu tun, um ein Unternehmen gründen zu können? 

5.4 Das Konzept: Von der Idee zur Geschäftsidee zum Unternehmenskonzept. 

5.5 Der Markt: Wie sieht der Markt aus? Was will der Kunde? Wer ist Konkurrent, 
wer Partner? 

5.6 Das Marketing: Wie können Sie Ihr Produkt oder eine Dienstleistung erfolgreich 
vermarkten? 

5.7 Die Finanzierung: Wie kann Ihr Start up finanziert werden? 

5.8 Die Kosten- und Leistungsrechnung: Welche Kosten entstehen? Wo kann ge-
spart werden? 

5.9 Die Förderung: Welche Fördermöglichkeiten gibt es? 

5.10 Die Beratung: Wer kann richtig beraten? 

5.11 Die Gründung: Was es wirklich bedeutet, ein Unternehmen zu gründen? 

5.12 Die Formalitäten: Was ist formal zu beachten? 

5.13 Der Business-Plan: Was ein Business-Plan aussagen muss 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die Grundlagen des betriebswirtschaftlichen Transforma-
tions-prozesses, 

− kennen die Studierenden die unterschiedlichen Rechtsformen und können sie nach 
verschiedenen Merkmalen (z.B. Grundkapital, Haftung, Besteuerung usw.) unterschei-
den, 

− können die Studierenden die Art und Wirkungsweisen unterschiedlicher Besteue-
rungsformen unterscheiden, 

− haben die Studierenden die Existenzgründung als eine bedeutende Möglichkeit der 
persönlichen Selbstständigkeit erkannt,  

− verfügen die Studierenden über grundlegendes fachliches Wissen für die Gründung 
eines Unternehmens, 

− sind die Studierenden in der Lage einen Businessplan zu erstellen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 
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 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 185 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

46 

 Projektarbeit  

Summe 240 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Psychologie (B.Sc.) in den Schwerpunkten „Be-
ratung & Coaching“, „Arbeits- und Organisationspsychologie“ und „Gesundheitspsy-
chologie“, 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge der FHM. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Känel, S. (2018): Betriebswirtschaftslehre. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag. 

Kollmann, T. (2019): E-Entrepreneurship: Grundlagen der Unternehmensgründung in der Digitalen 
Wirtschaft. 7. Aufl. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag 



Psychologie (B.Sc.) 
BSc-PSY-WM-01: Betriebswirtschaft mit Unternehmensgründung 

 

Seite 6 

Schinnerl, R. (2018): Erfolgreich in die Selbstständigkeit: Von der Geschäftsidee über den Business-
plan zur nachhaltigen Unternehmensgründung. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag. 

Wöhe, G. (2020): Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre. 27. Aufl. München: Vahlen 
Verlag. 

Weiterführende Literatur: 

Achleitner, A., Gilbert, D.U., Hachmeister, D., Kaiser, G. (2016): Allgemeine Betriebswirtschaftslehre. 8. 
Aufl. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag.   

Nagl, A. (2018): Der Businessplan. 9. Aufl. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag.   

Tietje, R. (2018): Geschäfts- und Leistungsprozesse. 2. Aufl. Heidelberg: C. F. Müller. 

Wöhe, G. (2020): Übungsbuch zur Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre. 16. Aufl. 
München: Vahlen Verlag. 

Besonderheiten 

 − Fallstudien, Analyse von Unternehmenskonzepten 

− EXPERT.CIRCLE mit Unternehmensgründern 

− Testen von Geschäftsideen in der Wirklichkeit 

− Start up gründen und führen Start up gründen und führen 

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. rer. pol. Ingo Ballschmieter 

Prof. Dr. rer. pol. Thomas Salmen 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-PSY-WM-02: Statistik für Psychologen 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 60  60        

ECTS 5  

Selbststudium 90 

Student-Workload 150 

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 60  45 15          

ECTS 5  

Selbststudium 90 

Student-Workload 150 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 5  5        

Student-Workload 150  150        

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5  2 3          

Student Workload 150  60 90          

 

Inhalte 

 1 Deskriptivstatistik  

1.1 Messtheoretische Grundlagen 

1.2 Darstellung von Häufigkeiten 

1.3 Maße der zentralen Tendenz 

1.4 Maße der Variabilität 

2 Inferenzstatistik 

2.1 Stochastische Grundlagen 

2.2 Wahrscheinlichkeitstheorie 

2.3 Signifikanztestung: Signifikanztestung nach Fischer, Binäres Testkonzept, Ef-
fektstärken, Poweranalyse 



Psychologie (B.Sc.) 
BSc-PSY-WM-02: Statistik für Psychologen 

 

Seite 8 

3 Bivariate Zusammenhänge  

3.1 Pearson-Korrelation 

3.2 Inferenzstatistik für Korrelationen 

3.3 Spearman-Korrelation 

3.4 Korrelationen für nominalskalierte Variablen (Tabellenstatistiken, Punktbiseri-
ale Korrelation) 

3.5 Regressionsanalyse 

3.6 Regressionsanalyse mit kategorialen Prädiktoren 

4 Einführung in die computergestützte Datenauswertung (z.B. mit SPSS, R) 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die messtheoretischen Grundlagen und können verschie-
dene Arten von Variablen unterscheiden, 

− sind die Studierenden in der Lage einen Datensatz zu beschreiben (Deskriptivstatis-
tik), 

− sind die Studierenden in der Lage Zusammenhangshypothesen zu testen und zu be-
richten (Bivariate Deskriptivstatistik), 

− kennen die Studierenden die Grundlagen der Inferenzstatistik, 

− sind die Studierenden in der Lage, Datensätze hinsichtlich einer Fragestellung zu ana-
lysieren und zu interpretieren. D.h. die Studierenden können empirische Daten quan-
titativ beschreiben und statistische Hypothesenprüfungen selbständig durchführen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 113 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

28 
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 Projektarbeit  

Summe 150 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Psychologie (B.Sc.), 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge mit psychologischem Schwerpunkt, 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengang Psychologie (B.Sc.) für das Modul 
„Statistik für Psychologen II“ (BSc-PSY-WM-03) und „Forschungsorientiertes Praktikum  
– Grundlagen der Forschung“ (BSc-PSY-AH-02). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Bühner, M., Ziegler, M. (2017): Statistik für Psychologen und Sozialwissenschaftler: Grundlagen und 
Umsetzung mit SPSS und R. München: Pearson. 

Eid, M., Gollwitzer, M., Schmitt, M. (2017): Statistik und Forschungsmethoden. Weinheim-Basel: Beltz.  

Schäfer, T. (2016): Methodenlehre und Statistik. Berlin: Springer. 

Sedlmeier, P., Renkewitz, F. (2018): Forschungsmethoden und Statistik für Psychologen und Sozialwis-
senschaftler. München: Pearson. 

Weiterführende Literatur: 

Wichmann, A. (2019): Quantitative und Qualitative Forschung im Vergleich: Denkweisen, Zielsetzun-
gen und Arbeitsprozess. Berlin: Springer. 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. rer. nat. Melanie Jonas 

Prof. Dr. rer. pol. Erko Martins 
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Prof. Dr. rer. nat. Philipp Süssenbach 

Prof. Dr. rer. nat. Franziska Süß 

Prof. Dr. phil. habil. Anett Wolgast 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-PSY-WM-03: Vertiefung: Statistik für Psychologen 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 60   60       

ECTS 5  

Selbststudium 90 

Student-Workload 150 

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 60    60         

ECTS 5  

Selbststudium 90 

Student-Workload 150 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 5   5       

Student-Workload 150   150       

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5    5         

Student Workload 150    150         

 

Inhalte 

 1 Abweichungen von einem fixen Wert 

1.1 Tests auf Abweichung eines Stichprobenmittelwerts von einem fixen hypotheti-
schen Populationsmittelwert 

1.2 Abweichung einer beobachteten relativen Häufigkeit von einer fixen hypotheti-
schen Wahrscheinlichkeit 

1.3 Überprüfung von Verteilungsannahmen 

2 Unterschiede zwischen zwei Stichproben 

2.1 Mittelwertsunterschiede zwischen zwei unabhängigen Stichproben 

2.2 Verfahren für ordinalskalierte Daten 

2.3 Varianzunterschiede zwischen zwei unabhängigen Stichproben 

2.4 Statistische Tests für 2x2-Kontingenztabellen 



Psychologie (B.Sc.) 
BSc-PSY-WM-03: Vertiefung: Statistik für Psychologen 

 

Seite 12 

2.5 Mittelwertsunterschiede zwischen zwei abhängigen Stichproben 

3 Unterschiede zwischen mehreren unabhängigen Stichproben 

3.1 Einfaktorielle Varianzanalyse 

3.2 Zweifaktorielle Varianzanalyse 

4 Unterschiede zwischen mehreren abhängigen Stichproben  

4.1 Einfaktorielle Varianzanalyse mit Messwiederholung 

4.2 Zweifaktorielle Varianzanalyse mit Messwiederholung auf beiden Faktoren 

4.3 Zweifaktorielle Varianzanalyse mit Messwiederholung auf einem Faktor 

5 Poweranalysen und Stichprobenumfangsplanung im Kontext der behan-
delten Verfahren 

6 Post-hoc Tests und Alphafehlerkumulierung  

7 Einführung in die Evaluationsforschung und Verknüpfung mit den im Mo-
dul behandelten inferenzstatistischen Verfahren  

8 Durchführung der entsprechenden Tests mit einem computergestützten 
Datenauswertungsprogramm (z.B. SPSS, R) 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die im Modul behandelten statistischen Verfahren, 

− sind die Studierenden in der Lage, Abweichungs- und Unterschiedshypothesen durch 
die Auswahl des korrekten Tests inferenzstatistisch zu prüfen und das Ergebnis zu in-
terpretieren und zu kommunizieren, 

− sind die Studierenden in der Lage, die behandelten Verfahren mit einem Datenaus-
wertungsprogramm durchzuführen und den Output des Programms korrekt zu inter-
pretieren, 

− wissen die Studierenden um die Voraussetzungen der jeweiligen Verfahren und sind 
in der Lage diese zu prüfen, 

− sind die Studierenden in der Lage, eine Stichprobenumfangsplanung für die behan-
delten Verfahren zu realisieren, 

− können die Studierenden die verwendeten Verfahren korrekt im Kontext von Evalua-
tionsfragestellungen anwenden. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 
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Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 113 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

28 

 Projektarbeit  

Summe 150 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul „Statistik für 
Psychologen I“ (BSc-PSY-WM-02) besucht haben.  

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Psychologie (B.Sc.), 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge mit psychologischem Schwerpunkt, 

− das Modul baut auf das Modul „Statistik für Psychologen I“ (BSc-PSY-WM-02) auf, 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Psychologie (B.Sc.) für das Modul 
„Forschungsorientiertes Praktikum  – Grundlagen der Forschung“ (BSc-PSY-AH-02). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Bühner, M., Ziegler, M. (2017): Statistik für Psychologen und Sozialwissenschaftler: Grundlagen und 
Umsetzung mit SPSS und R. München: Pearson. 
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Eid, M., Gollwitzer, M., Schmitt, M. (2017): Statistik und Forschungsmethoden. Weinheim-Basel: Beltz.  

Sedlmeier, P., Renkewitz, F. (2018): Forschungsmethoden und Statistik für Psychologen und Sozialwis-
senschaftler. München: Pearson. 

Schäfer, T. (2016): Methodenlehre und Statistik. Berlin: Springer. 

Weiterführende Literatur: 

Gollwitzer, M., Jäger, R. S. (2014): Evaluation kompakt. Weinheim: Beltz. 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. rer. nat. Melanie Jonas 

Prof. Dr. rer. pol. Erko Martins 

Prof. Dr. rer. nat. Philipp Süssenbach 

Prof. Dr. rer. nat. Franziska Süß 

Prof. Dr. phil. habil. Anett Wolgast 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-PSY-WM-04: Einführung in die Gebiete und Forschungsmethoden 
der Psychologie 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 60 30 30        

ECTS 8  

Selbststudium 180 

Student-Workload 240 

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 60 30 30           

ECTS 8  

Selbststudium 180 

Student-Workload 240 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 8 4 4        

Student-Workload 240 120 120        

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 8 3 5           

Student Workload 240 90 150           

 

Inhalte 

 1 Einführung in die Psychologie als Wissenschaft: Geschichte, Teildiszipli-
nen und Paradigmen der Psychologie 

2 Wissenschaftliche und erkenntnistheoretische Grundlagen 

3 Bedeutung der Methodenkompetenz und psychologischer Methoden 

3.1 Überblick psychologischer Methoden in Forschung und Anwendung 

3.2 Quantitative empirische Forschungsdesigns und -methoden 

3.3 Qualitative empirische Forschungsdesigns und -methoden 

4 Berufsethische Richtlinien in der Psychologie 
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5 Psychologie als Profession 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− sind die Studierenden in der Lage, Psychologie als Wissenschaft und als Profession zu 
verstehen und die geltenden ethischen Standards auf diese zu beziehen. 

− kennen die Studierenden die Systematik der Psychologie und ihrer Teildisziplinen, so-
wie die Systematik psychologischer Methoden in Forschung und Anwendung. 

− wissen die Studierenden, welche historisch und aktuell relevanten wissenschaftlichen 
Paradigmen es in der Psychologie gibt, und welche Herangehensweise an psychologi-
sche Fragestellungen diesen zugrunde liegt. 

− kennen die Studierenden die grundlegenden Möglichkeiten und Grenzen quantitati-
ver und qualitativer methodischer Vorgehensweisen in der Psychologie als empiri-
sche Wissenschaft. 

− sind die Studierenden in der Lage, psychologische Fragestellungen und empirische 
Untersuchungen in die Systematik des Fachs und den aktuellen wissenschaftlichen 
Diskurs reflektiert und kritisch einzuordnen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 185 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

46 

 Projektarbeit  

Summe 240 
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Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Psychologie (B.Sc.), 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge mit psychologischem Schwerpunkt, 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Psychologie (B.Sc.) für die Module 
„Grundlagen der Pädagogischen Psychologie“ (BSc-PSY-FK-08) , „Grundlagen der Ar-
beits- und Organisationspsychologie“ (BSc-PSY-FK-09) und „Forschungsorientiertes 
Praktikum – Grundlagen der Forschung“ (BSc-PSY-AH-02). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Berufsverband Deutscher Psychologinnen und Psychologen (2018): Berufsbild Psychologie: Psycholo-
gische Tätigkeitsfelder. 7., überarb. Aufl. Berlin. Berufsverband Deutscher  Psychologinnen und  
Psychologen e.V. URL: https://www.bdp-verband.de/binaries/content/assets/beruf/berufsbild/bdp-
berufsbild2018.pdf. (Abruf: 14.12.2020). 

Döring, N., Bortz, J. (2016): Forschungsmethoden und Evaluation in den Sozial- und Humanwissen-
schaften. 5. vollständig überarbeitete, aktualisierte und erweiterte Aufl. Berlin: Springer. 

Hussy, W., Echterhoff, G., Schreier, M. (2013): Forschungsmethoden in Psychologie und Sozialwissen-
schaften für Bachelor: 2., überarb. Aufl. Berlin u.a.: Springer. 

Pospeschill, M. (2013): Empirische Methoden in der Psychologie. München: UTB. Reinhardt. 

Sedlmeier, P., Renkewitz, F. (2018): Forschungsmethoden und Statistik für Psychologen und Sozialwis-
senschaftler. 3., aktual. Aufl. Hallbergmoos: Pearson Studium. 

Weiterführende Literatur: 

Bröder, A. (2011): Versuchsplanung und experimentelles Praktikum. Göttingen u.a.: Hogrefe. 

Hock, R. (2014): Forty Studies That Changed Psychology. 7th revised edition. Global edition. Boston 
u.a.: Pearson. 

Huber, O. (2019): Das psychologische Experiment. Eine Einführung. 7., überarb. Aufl. Bern: Hans Hu-
ber. 
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Mayring, P. (2016): Einführung in die qualitative Sozialforschung: Eine Anleitung zu qualitativem Den-
ken. 6. Aufl. Weinheim, Basel: Beltz. 

o.V. (2016): Psychologie als Beruf: Die wichtigsten Praxisfelder im Überblick. Gehirn & Geist Dossier. 
Heidelberg: Spektrum der Wissenschaft. 

Besonderheiten 

 Zusätzlich nehmen die Studierenden an psychologischen Versuchen (Versuchspersonen-
stunden) im Umfang von 30 Stunden teil. Die Teilnahme kann auch über mehrere Trimes-
ter verteilt werden. 

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. rer. nat. Katherine Bruns 

Prof. Dr. rer. nat. Melanie Jonas 

Prof. Dr. phil. Silke Springensguth 

Prof. Dr. rer. nat. Franziska Süß 

Raum für Anmerkungen 

 Das Modul basiert auf den Vorgaben aus der Approbationsordnung für Psychotherapeu-
tinnen und Psychotherapeuten (PsychThApprO) vom 4. März 2020. 
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BSc-PSY-WM-05: Diagnostische Methoden und Verfahren I 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 75   45 30      

ECTS 7  

Selbststudium 135 

Student-Workload 210 

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 75   45 30         

ECTS 7  

Selbststudium 135 

Student-Workload 210 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 7   5 2      

Student-Workload 210   150 60      

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 7   4 3         

Student Workload 210   120 90         

 

Inhalte 

 1 Psychologische Diagnostik 

1.1 Zielsetzungen, Konzepte und Anwendungsfelder 

1.2 Diagnostischer Prozess und diagnostische Urteilsbildung 

1.3 Klassifikation diagnostischer Verfahren 

1.4 Qualitätsstandards (DIN 33430) und Standards für das Testen 

1.5 Integration diagnostischer Befunde 

1.6 Rechtliche und ethische Rahmenbedingungen 

1.7 Zentrale Anwendungsfelder der Diagnostik und Intervention 

2 Testtheorie und Testkonstruktion 

2.1 Grundlagen der klassischen Testtheorie 
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2.2 Haupt- und Nebengütekriterien  

2.3 Konstruktionsprinzipien psychometrischer Tests 

2.4 Schritte der Testkonstruktion (Itemgenerierung, Itemauswahl, Prüfung von Re-
liabilität und Validität) 

2.5 Exploratorische Faktorenanalyse 

3 Vorstellung und Erprobung von Testinstrumenten 

3.1 Intelligenztests (z.B. HAWIE) 

3.2 Aufmerksamkeits- und Konzentrationstests (z.B. d2) 

3.3 Kompetenztests (z.B. Deutschtest – Sprachkompetenz in Ausbildung und Beruf; 
DIPA) 

3.4 Persönlichkeitstests (z.B. BIP) 

3.5 Eignungstests (z.B. Azubi-BK) 

3.6 Neuropsychologische Testverfahren (z.B. AAT) 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− sind die Studierenden in der Lage, psychodiagnostische Methoden der Persönlich-
keits-, Leistungs- und neuropsychologischen Diagnostik bei Personen aller Alters- und 
Patientengruppen nach wissenschaftlich-methodischen Grundlagen, insbesondere 
nach solchen der Objektivität, der Zuverlässigkeit und der Gültigkeit zu beurteilen, 

− sind die Studierenden in der Lage, psychodiagnostische Methoden der Persönlich-
keits-, Leistungs- und neuropsychologischen Diagnostik situations- und patientenan-
gemessen einzusetzen und die Ergebnisse zu bewerten, 

− sind die Studierenden in der Lage, psychologische Tests unter Berücksichtigung der 
Prinzipien der Testtheorien und Testkonstruktion zu entwickeln, 

− sind die Studierenden in der Lage, die Güte diagnostischer Erhebungsmethoden an-
hand von wissenschaftlichen Kriterien zu beurteilen, 

− kennen die Studierenden die theoretischen und methodischen Grundlagen der psy-
chologischen Diagnostik,  

− kennen die Studierenden die Grundlagen der klassischen Testtheorie und der proba-
bilistischen Testtheorie, 

− sind die Studierenden in der Lage, die Ergebnisse psychologischer Tests zu berichten 
und unter Berücksichtigung der Messgenauigkeit der verwendeten Verfahren ange-
messen zu interpretieren, 

− sind die Studierenden in der Lage, statistische Verfahren zur Beurteilung der faktori-
ellen Validität (Faktorenanalyse) einzusetzen und zu beurteilen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 
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 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 161 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

40 

 Projektarbeit  

Summe 210 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Psychologie (B.Sc.), 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge mit psychologischem Schwerpunkt, 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengang Psychologie (B.Sc.) für das Modul 
„Diagnostische Methoden und Verfahren II“ (BSc-PSY-FK-20). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur (Auswahl): 

Bühner, M (2011): Einführung in die Test- und Fragebogenkonstruktion. München: Pearson Educa-
tion. 

Moosbrugger, H., Kelava, A. (2011): Testtheorie und Fragebogenkonstruktion. Berlin: Springer. 

Pospeschill, M., Spinath, F.M. (2009): Psychologische Diagnostik. München, Reinhardt: UTB. 
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Schmitz-Atzert, L., Amelang, M.(2012): Psychologische Diagnostik. Berlin: Springer. 

Schmitt, M., Gerstenberg, F. (2014): Psychologische Diagnostik kompakt. Weinheim: Beltz. 

Weiterführende Literatur: 

Manuale der verwendeten Testinstrumente 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. rer. nat. Melanie Jonas 

Prof. Dr. rer. pol. Erko Martins 

Prof. Dr. rer. nat. Philipp Süssenbach 

Prof. Dr. rer. nat. Franziska Süß 

Prof. Dr. phil. habil. Anett Wolgast 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-PSY-FK-01: Allgemeine Psychologie 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 60 60         

ECTS 8  

Selbststudium 180 

Student-Workload 240 

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 60 60            

ECTS 8  

Selbststudium 180 

Student-Workload 240 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 8 8         

Student-Workload 240 240         

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 8 8            

Student Workload 240 240            

 

Inhalte 

 1 Gegenstand und Methoden der Allgemeinen Psychologie 

2 Wahrnehmung 

2.1 Ansätze der Wahrnehmungsforschung 

2.2 Visuelle Wahrnehmung 

2.3 Auditive Wahrnehmung 

2.4 Multisensorische Wahrnehmung 

2.5 Wahrnehmung und Handlung  

3 Aufmerksamkeit und Bewusstsein 

3.1 Aufmerksamkeitssteuerung 

3.2 Selektive Aufmerksamkeit 
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3.3 Bewusstseinszustände 

3.4 Unbewusste Wahrnehmung 

3.5 Schlaf und Traum 

4 Sprache 

4.1 Sprachwahrnehmung 

4.2 Sprachproduktion 

5 Denken und Problemlösen 

5.1 Gegenstand und Ansätze der Denkpsychologie 

5.2 Wissensrepräsentation und Kategorien 

5.3 Urteilen und Schlussfolgern 

5.4 Problemlösen 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die verschiedenen Prozesse der Wahrnehmung und Hand-
lung, der Aufmerksamkeit und des Bewusstseins, des Denkens und Problemlösens, 
sowie der Sprache unter Berücksichtigung ihrer neuronalen Grundlagen und ihrer 
historischen Ursprünge und können diese miteinander in Beziehung setzen, 

− sind die Studierenden in der Lage, die grundlegenden allgemein- und experimental-
psychologischen Denkansätze zu verstehen und diese in ihren historischen Kontext 
einzuordnen, 

− sind die Studierenden in der Lage, historische und aktuelle Forschungsergebnisse 
und -methoden der Allgemeinen Psychologie zu interpretieren und kritisch zu würdi-
gen und die Genese von neuen Forschungsfragen auf Basis empirischer Befunde und 
Theorien nachzuvollziehen, 

− wissen die Studierenden, in welcher Beziehung die Allgemeinen Psychologie mit an-
deren Teildisziplinen der Psychologie steht (z.B. Differentielle Psychologie, Entwick-
lungspsychologie, Sozialpsychologie, Biologische Psychologie) und können allgemein-
psychologische Erkenntnisse auf Anwendungsbereiche übertragen (z.B. Klinische Psy-
chologie, Pädagogische Psychologie, Arbeits- und Organisationspsychologie). 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 185 
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 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

46 

 Projektarbeit  

Summe 240 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Psychologie (B.Sc.), 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge mit psychologischem Schwerpunkt, 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Psychologie (B.Sc.) für die Module 
„Allgemeine Psychologie II“ (BSc-PSY-FK-02), „Kognitiv-affektive Neurowissenschaften“ 
(BSc-PSY-FK-07), „Grundlagen der Arbeits- und Organisationspsychologie“ (BSc-PSY-
FK-09) und „Wohlbefinden, Sport und Ernährung“ (BSc-PSY-FK-15). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Bak, P.M. (2020): Wahrnehmung, Gedächtnis, Sprache, Denken: Allgemeine Psychologie I – das Wich-
tigste, prägnant und anwendungsorientiert. Berlin: Springer. 

Becker-Carus, C., Wendt, M. (2017): Allgemeine Psychologie: Eine Einführung. 2., vollständig überar-
beitete und erweiterte Neuauflage. Berlin: Springer. 

Goldstein, E.B. (2015): Wahrnehmungspsychologie: Der Grundkurs. 9. Aufl. Berlin: Springer. 

Müsseler, J., Rieger, M. (2017): Allgemeine Psychologie. 3. Aufl. Berlin, Heidelberg: Springer. 

Spering, M., Schmidt, T. (2012): Allgemeine Psychologie 1 kompakt. Wahrnehmung, Aufmerksamkeit, 
Denken, Sprache. 3. Aufl. Weinheim, Basel: Beltz. 
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Weiterführende Literatur: 

Ansorge, U., Leder, H. (2016): Wahrnehmung und Aufmerksamkeit. 2. Aufl. Wiesbaden: Springer. 

Gerrig, R.J. (2018): Psychologie. 21., aktualisierte und erweiterter Aufl. Hallbergmoos: Pearson 
Deutschland. 

Müller, H.J., Krummenacher, J., Schubert, T. (2015): Aufmerksamkeit und Handlungssteuerung. 
Grundlagen für die Anwendung. Berlin, Heidelberg: Springer. 

Pollmann, S. (2020): Allgemeine Psychologie. 2., durchgesehene Aufl. München: Ernst Reinhardt. 

Schönhammer, R. (2013): Einführung in die Wahrnehmungspsychologie. Sinne, Körper, Bewegung. 2., 
überarbeitete, aktualisierte und erweiterte Aufl. Wien: facultas.wuv Universitätsverlag. 

Sokolowski, K. (2013): Allgemeine Psychologie für Studium und Beruf. Hallbergmoos: Pearson 
Deutschland. 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. rer. nat. Katherine Bruns 

Prof. Dr. rer. nat. Melanie Jonas 

Prof. Dr. phil. Silke Springensguth 

Prof. Dr. rer. nat. Franziska Süß 

Raum für Anmerkungen 

 Das Modul basiert auf den Vorgaben aus der Approbationsordnung für Psychotherapeu-
tinnen und Psychotherapeuten (PsychThApprO) vom 4. März 2020 
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BSc-PSY-FK-02: Vertiefung: Allgemeine Psychologie 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 60  45 15       

ECTS 8  

Selbststudium 180 

Student-Workload 240 

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 60   30 30         

ECTS 8  

Selbststudium 180 

Student-Workload 240 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 8  5 3       

Student-Workload 240  150 90       

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 8   3 5         

Student Workload 240   90 150         

 

Inhalte 

 1 Gegenstand und Methoden der Allgemeinen Psychologie 

2 Lernen 

2.1 Klassisches Konditionieren 

2.2 Operantes Konditionieren/Instrumentelles Lernen 

2.3 Beobachtungslernen 

2.4 Weitere Lernformen (implizites Lernen u.a.) 

3 Gedächtnis 

3.1 Gedächtnisprozesse und -speicher 

3.2 Gedächtnismodelle 

3.3 Vergessen und Fehlleistungen des Gedächtnisses 
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4 Emotion 

4.1 Emotionstheorien 

5 Motivation 

5.1 Motivationstheorien 

5.2 Volition und Handlungskontrolle 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die verschiedenen Prozesse des Lernens, des Gedächtnis-
ses, der Emotion und der Motivation und Volition unter Berücksichtigung ihrer neuro-
nalen Grundlagen und ihrer historischen Ursprünge und können diese miteinander in 
Beziehung setzen, 

− sind die Studierenden in der Lage, die grundlegenden allgemein- und experimental-
psychologischen Denkansätze zu verstehen und diese in ihren historischen Kontext 
einzuordnen, 

− sind die Studierenden in der Lage, historische und aktuelle Forschungsergebnisse 
und -methoden der Allgemeinen Psychologie zu interpretieren und kritisch zu würdi-
gen und die Genese von neuen Forschungsfragen auf Basis empirischer Befunde und 
Theorien nachzuvollziehen, 

− wissen die Studierenden, in welcher Beziehung die Allgemeine Psychologie mit ande-
ren Teildisziplinen der Psychologie steht (z.B. Differentielle Psychologie, Entwicklungs-
psychologie, Sozialpsychologie, Biologische Psychologie) und können allgemeinpsy-
chologische Erkenntnisse auf Anwendungsbereiche übertragen (z.B. Klinische Psycho-
logie, Pädagogische Psychologie, Arbeits- und Organisationspsychologie). 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 185 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 
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 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

46 

 Projektarbeit  

Summe 240 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul „Allgemeine 
Psychologie I“ (BSc-PSY-FK-02) besucht haben.  

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Psychologie (B.Sc.), 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge mit psychologischem Schwerpunkt, 

− das Modul baut auf das Modul „Allgemeine Psychologie I“ (BSc-PSY-FK-02) auf, 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Psychologie (B.Sc.) für die Module 
„Grundlagen der Arbeits- und Organisationspsychologie“ (BSc-PSY-FK-09) und „Wohl-
befinden, Sport und Ernährung“ (BSc-PSY-FK-15). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Bak, P.M. (2019): Lernen, Motivation und Emotion: Allgemeine Psychologie II – das Wich-
tigste, prägnant und anwendungsorientiert. Berlin: Springer. 

Becker-Carus, C., Wendt, M. (2017): Allgemeine Psychologie: Eine Einführung. 2., vollstän-
dig überarbeitete und erweiterte Neuaufl. Berlin: Springer. 

Horstmann, G., Dreisbach, G. (2017): Allgemeine Psychologie 2 kompakt: Lernen, Emotion, 
Motivation, Gedächtnis. 2. Aufl. Weinheim, Basel: Beltz. 

Müsseler, J., Rieger, M. (2017): Allgemeine Psychologie. 3. Aufl. Berlin, Heidelberg: Sprin-
ger. 

Weiterführende Literatur: 
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Gerrig, R.J. (2018): Psychologie. 21., akt. und erw. Aufl. Hallbergmoos: Pearson Deutsch-
land. 

Gruber, T. (2018): Gedächtnis. Berlin: Springer. 

Heckhausen, J., Heckhausen, H. (2018): Motivation und Handeln. 5., überarbeitete und er-
weiterte Aufl. Berlin: Springer. 

Hoffmann, J., Engelkamp, J. (2016): Lern- und Gedächtnispsychologie. 2., überarbeitete 
Aufl. Berlin: Springer. 

Pollmann, S. (2020): Allgemeine Psychologie. 2., durchgesehene Aufl. München: Ernst 
Reinhardt . 

Rudolph, U. (2013): Motivationspsychologie kompakt. 3. Aufl. Weinheim, Basel: Beltz. 

Sokolowski, K. (2013): Allgemeine Psychologie für Studium und Beruf. München u.a.: Pear-
son Studium. 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. rer. nat. Katherine Bruns 

Prof. Dr. rer. nat. Melanie Jonas 

Prof. Dr. phil. Silke Springensguth 

Prof. Dr. rer. nat. Franziska Süß 

Raum für Anmerkungen 

 Das Modul basiert auf den Vorgaben aus der Approbationsordnung für Psychotherapeu-
tinnen und Psychotherapeuten (PsychThApprO) vom 4. März 2020 
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BSc-PSY-FK-03: Biologische Psychologie 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 60 30 30        

ECTS 8  

Selbststudium 180 

Student-Workload 240 

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 60 30 30           

ECTS 8  

Selbststudium 180 

Student-Workload 240 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 8 4 4        

Student-Workload 240 120 120        

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 8 3 5           

Student Workload 240 90 150           

 

Inhalte 

 1 Gegenstand und Methoden der Biologischen Psychologie 

2 Neuroanatomie und Nervenleitung 

2.1 Der Aufbau und die Funktion des zentralen und peripheren Nervensystems 

2.2 Das Gehirn 

2.3 Die Zellen des zentralen Nervensystems 

2.4 Nervenleitung und synaptische Übertragung 

3 Neuronale Plastizität 

3.1 Neuronale Plastizität im gesunden Gehirn 

3.2 Neuronale Plastizität im geschädigten Gehirn 

4 Methoden 
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4.1 Bildgebende Verfahren 

4.2 Psychophysiologische Verfahren 

4.3 Invasive physiologische Methoden 

5 Stress 

6 Somatosensorik  

7 Sensomotorik 

8 Hormone und Sexualität 

8.1 Allgemeiner Überblick über Hormone 

8.2 Sexualhormone 

8.3 Das Geschlecht 

8.4 Sexuelle Orientierung und Identität 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden Grundlagen der Anatomie des menschlichen zentralen Ner-
vensystems, seine Funktionsweise und die zugrundeliegende Plastizität,   

− kennen die Studierenden die biologischen Abläufe in den Bereichen Stress, Soma-
tosensorik, Sensomotorik und Sexualität in Zusammenhang mit dem endokrinologi-
schen System, 

− können die Studierenden die verschiedenen Methoden der Biologischen Psychologie 
grundlegend beschreiben, diese miteinander vergleichen und in Beziehung zueinan-
der setzen,   

− verstehen die Studierenden, in welcher Beziehung die Biologische Psychologie mit an-
deren Teildisziplinen der Psychologie steht (z.B. Allgemeine Psychologie, Differentielle 
Psychologie, Entwicklungspsychologie, Sozialpsychologie) und können biopsychologi-
sche Erkenntnisse auf Anwendungsbereiche übertragen (z.B. Klinische Psychologie, 
Pädagogische Psychologie, Arbeits- und Organisationspsychologie). 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 185 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  
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 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

46 

 Projektarbeit  

Summe 240 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Psychologie (B.Sc.), 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge mit psychologischem Schwerpunkt, 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Psychologie (B.Sc.) für die Module 
„Kognitiv-affektive Neurowissenschaften“ (BSc-PSY-FK-07) und „Wohlbefinden, Sport 
und Ernährung“ (BSc-PSY-FK-15). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Birbaumer, N., Schmidt, R. F. (2010): Biologische Psychologie. 7. Aufl. Heidelberg: Springer. 

Güntürkün, O. (2019): Biologische Psychologie.2. aktualisierte Aufl. Göttingen: Hogrefe. 

Pinel, J.P.J., Barnes, S.J.,  Pauli, P. (2018): Biopsychologie. 10. aktual. Aufl. München: Pear-
son. 

Schandry, R. (2016): Biologische Psychologie. 4. überarb. Aufl. Weinheim: Beltz. 

Weiterführende Literatur: 

Breedlove, M.S., Watson, N.V. (2017): Behavioral Neuroscience. 8. Aufl. Oxford, UK: Oxford 
University Press. 

Gazzaniga, M.S., Ivry, R.B., Mangun, G.R. (2018): Cognitive Neuroscience. The Biology of 
the Mind. 5. Aufl. New York, USA: W. W. Norton & Company Inc. 
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Trepel, M. (2017): Neuroanatomie. Struktur und Funktion. 7. Aufl. München: Elsevier.  

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. rer. nat. Melanie Jonas 

Prof. Dr. rer. nat. Franziska Süß 

Raum für Anmerkungen 

 Das Modul basiert auf den Vorgaben aus der Approbationsordnung für Psychotherapeu-
tinnen und Psychotherapeuten (PsychThApprO) vom 4. März 2020. 
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BSc-PSY-FK-04: Entwicklungspsychologie 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 60      45 15   

ECTS 8  

Selbststudium 180 

Student-Workload 240 

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 60      30 30      

ECTS 8  

Selbststudium 180 

Student-Workload 240 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 8      6 2   

Student-Workload 240      180 60   

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 8      2 6      

Student Workload 240      60 180      

 

Inhalte 

 1 Einführung in die Entwicklungspsychologie 

2 Methoden der Entwicklungspsychologie 

3 Biologische Bedingungen von Entwicklung 

4 Kontextuelle Bedingungen von Entwicklung 

5 Theorien zur Entwicklung über die gesamte Lebensspanne 

6 Ausgewählte Konzepte zur Entwicklung spezifischer Funktionsbereiche 

7 Entwicklungspathologien 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 
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− kennen die Studierenden die grundlegenden theoretischen Konzepte und Methoden 
der Entwicklungspsychologie, 

− verfügen die Studierenden über die Fähigkeit, Entwicklungsverläufe und Entwick-
lungsaufgaben und Entwicklungspathologien mit biologischen und kontextuellen Be-
dingungen zu verknüpfen, 

− sind die Studierenden in der Lage, entwicklungspsychologisches Wissen auf verschie-
dene anwendungsbezogene Fragestellungen zu übertragen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 185 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 
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 Projektarbeit  

Summe 240 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Psychologie (B.Sc.), 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge mit psychologischem Schwerpunkt. 
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Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Lohaus, A., Vierhaus, M. (2019): Entwicklungspsychologie des Kindes- und Jugendalters für 
Bachelor. 4. Aufl. Berlin, Heidelberg, New York: Springer. 

Paulus, M. (2019): Schlüsselexperimente der Entwicklungspsychologie. Paderborn, Mün-
chen: UTB. 

Wicki, W. (2015): Entwicklungspsychologie. 2. aktual. und erw. Aufl. München, Basel: Ernst 
Reinhardt. 

Weiterführende Literatur: 

Ahnert, L. (Hrsg.) (2013): Theorien in der Entwicklungspsychologie. Berlin: Springer. 

Berk, L.E. (2011): Entwicklungspsychologie. 5. aktual. Aufl. München: Pearson Studium. 

Greve, Werner. (2019): Entwicklungspsychologie. Basiswissen Psychologie. Wiesbaden: 
Springer Fachmedien. 

Mayer, K.U., Baltes, P.B. (Hrsg.) (1999): Die Berliner Altersstudie. 2. Aufl. Berlin: Akademie. 

Miller, P.H. (2000): Theorien der Entwicklungspsychologie. Heidelberg: Spektrum Akad. 
Verl. 

Schneider, W., Lindenberger, U. (2012): Entwicklungspsychologie. Weinheim: Beltz. 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. rer. nat. Katherine Bruns 

Prof. Dr. rer. nat. Melanie Jonas 

Prof. Dr. phil. habil. Silke Pfeiffer 

Prof. Dr. rer. nat. Franziska Süß 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-PSY-FK-05: Sozialpsychologie 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 60       60   

ECTS 8  

Selbststudium 180 

Student-Workload 240 

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 60         45 15   

ECTS 8  

Selbststudium 180 

Student-Workload 240 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 8       8   

Student-Workload 240       240   

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 8         2 6   

Student Workload 240         60 180   

 

Inhalte 

 1 Geschichte der Sozialpsychologie 

2 Methodeninventare der Sozialpsychologie 

3 Individuumszentrierter Fokus  

3.1 Personenwahrnehmung und Beurteilung 

3.2 Stereotype, Vorurteile und Diskriminierung 

3.3 Selbstwert und Kontrollüberzeugung 

3.4 Einstellungen und Einstellungsänderung 

4 Interaktionaler Fokus 

4.1 Soziale Unterstützung 

4.2 Konflikte und aggressives Verhalten  
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4.3 Gruppenprozesse und soziale Interaktion  

4.4 Interpersonale Attraktion und Bindung 

4.5 Prosoziales Verhalten und Konnektivität 

5 Angewandte Sozialpsychologie 

5.1 Sozialpsychologie und Nachhaltigkeit / Umweltschutz 

5.2 Sozialpsychologie und Verhandlungen / Persuasion 

5.3 Sozialpsychologie und Recht  

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− verfügen die Studierenden über Kenntnisse von Grundbegriffen und Theorien der So-
zialpsychologie und ein Verständnis für die Notwendigkeit der empirischen Überprü-
fung sozialpsychologischer Annahmen,  

− verstehen die Studierenden Konzepte im sozialen Raum von Individuum und Grup-
pen, 

− können die Studierenden (sozial)psychologische Experimente und Untersuchungen in 
theoretischer wie forschungspraktischer Hinsicht kritisch reflektieren und hinsichtlich 
ihrer Aussagekraft einordnen, 

− sind die Studierenden in der Lage, sozialpsychologische Erkenntnisse auf alltägliche 
soziale Phänomene zu übertragen und anzuwenden, 

− können die Studierenden ihr Wissen aus den behandelten Themen zielgerichtet an-
wenden, um in Anwendungsfeldern (z.B. Persuasion, Umweltschutz, Recht) theore-
tisch fundierte Interventionen / Präventionen zu konzipieren. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 185 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 
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 Projektarbeit  

Summe 240 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Psychologie (B.Sc.), 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge mit psychologischem Schwerpunkt. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Fischer, P., Jander, K., Krueger, J. (2018): Sozialpsychologie für Bachelor. Wiesbaden: Sprin-
ger. 

Jonas, P., Stroebe, W., Hewstone, M. (2014): Sozialpsychologie. München: Pearson. 

Kessler, T., Fritsche, I. (2017): Sozialpsychologie. Wiesbaden: Springer. 

 

Weiterführende Literatur: 

Gollwitzer, M. (2019): Sozialpsychologie kompakt. 2., vollständig überarbeitete und erwei-
terte Aufl. Weinheim: Beltz Verlagsgruppe. 

Gruman, J.A. , Schneider, F.W., Coutts, L.M. (2016): Applied social psychology – Under-
standing and addressing social and practical problems. New York: Sage. 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. rer. nat. Melanie Jonas 

Prof. Dr. rer. pol. Erko Martins 

Prof. Dr. phil. Silke Springensguth 
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Prof. Dr. rer. nat. Philipp Süssenbach 

Prof. Dr. rer. nat. Franziska Süß 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-PSY-FK-06: Differentielle und Persönlichkeitspsychologie 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 60       30 30  

ECTS 8  

Selbststudium 180 

Student-Workload 240 

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 60          30 30  

ECTS 8  

Selbststudium 180 

Student-Workload 240 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 8       4 4  

Student-Workload 240       120 120  

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 8          4 4  

Student Workload 240          120 120  

 

Inhalte 

 1 Inter- und intraindividuelle Variabilität 

2 Persönlichkeitsforschung 

3 Konzepte der Persönlichkeit 

3.1 Einführung in die Forschungsmethoden der differentiellen Psychologie und 
Persönlichkeitspsychologie 

3.2 Persönlichkeitstheorien 

3.3 Geschlechts- und Kulturunterschiede 

4 Intensität der Persönlichkeit 

4.1 Überblick über bedeutende Persönlichkeitstheorien 

4.2 Wechselwirkung von genetischen Einflüssen und Einflüsse aus der Umwelt 
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4.3 Darstellung verschiedener Modelle 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− verfügen die Studierenden über klassische und aktuelle Theorien der differentiellen 
Psychologie 

− verfügen die Studierenden über die Kompetenz, einen Transfer des erworbenen Wis-
sens auf neue Fragestellungen zu schaffen 

− sind die Studierenden in der Lage, Theorien und Forschungsergebnisse der differenti-
ellen Psycho-logie zu vermitteln und diese auch kritisch zu hinterfragen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 185 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 
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 Projektarbeit  

Summe 240 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Psychologie (B.Sc.), 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge mit psychologischem Schwerpunkt. 
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Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Asendorpf, J.B., Neyer, F.J. (2018): Psychologie der Persönlichkeit. 6. Aufl. Heidelberg: 
Springer. 

Asendorpf, J.B. (2019): Persönlichkeitspsychologie für Bachelor. 2. Aufl. Heidelberg: Sprin-
ger. 

Herzberg, Y.P., Roth, M. (2014): Persönlichkeitspsychologie. Heidelberg: Springer VS. 

Maltby, J., Day, L., Macaskill, A. (2011): Differentielle Psychologie, Persönlichkeit und Intelli-
genz. 2. akt. Aufl. Halbergmoos: Pearson. 

Stemmler, G., Hagemann, D., Amelang, M., Spinath, F. M. (2016): Differentielle Psychologie 
und Persönlichkeitsforschung. 8. Aufl. Stuttgart: Kohlhammer. 

Weiterführende Literatur: 

Rammsayer, T., Weber, H. (2016): Differentielle Psychologie – Persönlichkeitstheorien. 2. 
Aufl. Göttingen: Hogrefe. 

Salewski, C., Renner, B. (2009): Differentielle und Persönlichkeitspsychologie. Stuttgart: 
UTB Basics. 

Schmitt, M., Altstötter-Gleich, C. (2010): Differentielle Psychologie und Persönlichkeitspsy-
chologie kompakt. Weinheim: Beltz. 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. rer. nat. Katherine Bruns 

Prof. Dr. rer. nat. Melanie Jonas 

Prof. Dr. rer. nat. Franziska Süß 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-PSY-FK-07: Kognitiv-affektive Neurowissenschaften 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 45    45      

ECTS 5  

Selbststudium 105 

Student-Workload 150 

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 45       45      

ECTS 5  

Selbststudium 105 

Student-Workload 150 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 5    5      

Student-Workload 150    150      

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5       5      

Student Workload 150       150      

 

Inhalte 

 1 Gegenstand der Kognitiv-affektiven Neurowissenschaften 

2 Methoden der Kognitiv-affektiven Neurowissenschaften 

3 Kognitive Neurowissenschaften in unterschiedlichen Bereichen 

3.1 Aufmerksamkeit 

3.2 Wahrnehmung 

3.3 Gedächtnis 

3.4 Lernen 

3.5 Emotion 

3.6 Sprache 

3.7 Exekutive Funktionen 
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3.8 Interkulturelle Neurowissenschaften 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die verschiedenen Methoden der kognitiv-affektiven Neuro-
wissenschaften, 

− sind die Studierenden in der Lage, eigenständig aktuelle Forschungsliteratur aus dem 
Bereich der kognitiv-affektiven Neurowissenschaften zu lesen, zu verstehen, wissen-
schaftlich einzuordnen und zu bewerten, 

− sind die Studierenden dazu befähigt, komplexe Problemstellung und Forschungsfra-
gen der kognitiv-affektiven Neurowissenschaften zu verstehen. Sie erwerben weiter-
hin die Fähigkeit, diese Fragen zusammenzufassen und im wissenschaftlichen Dialog 
zu kommunizieren. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 113 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

28 

 Projektarbeit  

Summe 150 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls die Module „Allge-
meine Psychologie I“ (BSc-PSY-FK-01) sowie „Biologische Psychologie“ (BSc-PSY-FK-03) be-
sucht haben.  
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Aus diesen Modulen ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Psychologie (B.Sc.), 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge mit psychologischem Schwerpunkt, 

− das Modul baut auf die Module „Allgemeine Psychologie I“ (BSc-PSY-FK-01) und „Biolo-
gische Psychologie“ (BSc-PSY-FK-03) auf. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Bear, M.F., Connors, B.W., Pradiso, M.A., Engel, A.K. (Hrsg). (2018): Neurowissenschaften: 
Ein grundlegendes Lehrbuch für Biologie, Medizin und Psychologie. 4. Aufl. Berlin: Sprin-
ger Spektrum. 

Gazzaniga, M.S., Ivry, R.B., Mangun, G.R. (2018): Cognitive Neuroscience. The Biology of 
the Mind. 5. Aufl. New York, USA: W. W. Norton & Company Inc. 

Karnath, H.-O., Thier, P. (2012): Kognitive Neurowissenschaften. 3. aktual. und erw. Aufl. 
Berlin, Heidelberg: Springer . 

Poeppel, D., Mangun, G.R., Gazzaniga, M.S. (2020): The Cognitive Neurosciences. 6. Aufl. 
Cambridge, USA: The MIT Press. 

Weiterführende Literatur: 

Aktuelle Fachartikel, u.a. aus Journal of Cognitive Neuroscience, BMC Neuroscience, Fron-
tiers in Psychology, PlosOne. 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. rer. nat. Melanie Jonas 

Prof. Dr. rer. nat. Franziska Süß 
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Raum für Anmerkungen 

 Das Modul basiert auf den Vorgaben aus der Approbationsordnung für Psychotherapeu-
tinnen und Psychotherapeuten (PsychThApprO) vom 4. März 2020. 
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BSc-PSY-FK-08: Grundlagen der Pädagogischen Psychologie 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 60      60    

ECTS 8  

Selbststudium 180 

Student-Workload 240 

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 60        60     

ECTS 8  

Selbststudium 180 

Student-Workload 240 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 8      8    

Student-Workload 240      240    

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 8        8     

Student Workload 240        240     

 

Inhalte 

 1 Einführung in allgemeine Konzepte der Pädagogischen Psycholo-
gie (Bildung, Erziehung Wissen und Wissenserwerb) 

2 Berufsfelder der Pädagogischen Psychologie 

3 Empirische Bildungsforschung 

4 Lernen und Lehren 

4.1 Grundlegende Theorien und Forschungsbefunde der Lehr-/Lern-Forschung. 

4.2 Wissenserwerb und Formen des Lernens 

4.3 Epistemologische Überzeugungen 

4.4 Selbstregulation und selbstgesteuertes Lernen 

4.5 Das Selbstkonzept in Bildungskontexten 
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4.6 Individuelle Unterschiede im Lernen (z.B. Intelligenz, Hochbegabung) 

4.7 Lerntransfer durch Unterricht  

4.8 Lernen mit Medien 

4.9 Evidenzbasierte Gestaltung von Lehr-/Lernszenarien (Was ist gute Lehre?) 

5 Grundlagen der pädagogischen Diagnostik und Evaluation 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die Berufsfelder der pädagogischen Psychologie, 

− sind die Studierenden in der Lage, den Bildungsstand von Jugendlichen in Deutsch-
land anhand empirischer Bildungsforschung international einzuordnen und zu disku-
tieren, 

− kennen die Studierenden die grundlegenden Begriffe, Theorien und Forschungsbe-
funde der Pädagogischen Psychologie, insbesondere zu den Inhaltsbereichen Lernen 
und Lehren, 

− wissen die Studierenden, welche wichtigen Erkenntnisse es in der Pädagogischen Psy-
chologie zum Lehren und Lernen in formellen (z.B. Schule/Universität) und informel-
len (z.B. in der Arbeitswelt) Lernkontexten gibt. 

− kennen die Studierenden die Grundlagen der pädagogischen Diagnostik und Evalua-
tion.  

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 185 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

46 

 Projektarbeit  

Summe 240 
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Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul „Einführung 
in die Gebiete und Forschungsmethoden der Psychologie“ (BSc-PSY-WM-04) besucht ha-
ben. 

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Psychologie (B.Sc.), 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge mit psychologischem Schwerpunkt, 

− das Modul baut auf das Modul „Einführung in die Gebiete und Forschungsmethoden 
der Psychologie“ (BSc-PSY-WM-04) auf, 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Psychologie (B.Sc.) für das Modul 
„Grundlagen der Pädagogik für Psychotherapeuten“ (BSc-PSY-FK-17). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Mietzel, G. (2017): Pädagogische Psychologie des Lernens und Lehrens. 9. aktualisierte 
und erweiterte Auflage. Göttingen: Hogrefe. 

Schuster, B. (2017): Pädagogische Psychologie. Berlin, Heidelberg: Springer. 

Seidel, T., Krapp, A. (2014): Pädagogische Psychologie. Weinheim: Beltz. 

Wild, E., Möller, J. (2019): Pädagogische Psychologie. 3. vollständig überarbeitete und aktu-
alisierte Auflage. Heidelberg: VS Springer. 

Woolfolk, A. (2014): Pädagogische Psychologie. 12. aktualisierte Auflage. Halbergmoos: 
Pearson Studium. 

Weiterführende Literatur: 

Chandler, P., Sweller, J. (1991): Cognitive Load Theory and the Format of Instruction. In: 
Cognition and Instruction 8 (4), S. 293-332. 

Frontiers in Psychology, Educational Psychology: URL https://www.frontiersin.org/jour-
nals/psychology/sections/educational-psychology# 
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OECD (2021): PISA Publications. URL: www.oecd.org/pisa/ 

Hasselhorn, M., Gold, A. (2017): Pädagogische Psychologie. 4. vollständig überarbeitete 
und erweiterte Auflage. Kohlhammer: Stuttgart. 

Robinson, K., Aronica, L. (2016): Creative Schools: Revolutionizing Education from the 
Ground up. Penguin Publishing Group: London. 

Wagner, R.F., Hinz, A., Rausch, A., Becker, B. (2014): Modul Pädagogische Psychologie. 2. 
überarbeitete und erweiterte Auflage. UTB: Stuttgart. 

World Economic Forum (2020): Global competitiveness report. URL: www.weforum.org/re-
ports/the-global-competitiveness-report-2020. (Abruf 08.01.2021) 

Zumbach, J., Mandl, H. (2008): Pädagogische Psychologie in Theorie und Praxis. Ein fallba-
siertes Lehrbuch. Göttingen: Hogrefe Verlag. 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. rer. nat. Katherine Bruns 

Prof. Dr. rer. nat. Melanie Jonas  

Prof. Dr. rer. nat. Franziska Süß 

Prof. Dr. phil. habil. Anett Wolgast 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-PSY-FK-09: Grundlagen der Arbeits- und Organisationspsychologie 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 60    60      

ECTS 7  

Selbststudium 150 

Student-Workload 210 

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 60       60      

ECTS 7  

Selbststudium 150 

Student-Workload 210 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 7    7      

Student-Workload 210    210      

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 7       7      

Student Workload 210       210      

 

Inhalte 

 1 Grundlagen, Gegenstandsbereiche und Ziele der Arbeits- und Or-
ganisationspsychologie 

2 Grundlagen der Arbeitspsychologie 

2.1 Bedeutung von Arbeit 

2.2 Stress und Gesundheit am Arbeitsplatz 

2.3 Arbeitseinstellungen, Arbeitsmotivation, Arbeitsleistung 

3 Grundlagen der Organisationspsychologie 

3.1 Führung 

3.2 Teamarbeit 
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3.3 Organisationskultur 

4 Grundlagen der Personalpsychologie 

4.1 Personalauswahl 

4.2 Personalentwicklung 

5 Herausforderungen der modernen Arbeitswelt 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden grundlegende Paradigmen, Theorien und Methoden der Ar-
beitspsychologie, Organisationspsychologie und Personalpsychologie zur Beschrei-
bung und Bewertung von Organisationen auf der Ebene der Gesamtorganisation, der 
Arbeitsgruppen und des Individuums, 

− können die Studierenden Phänomene aus den Gegenstandsbereichen Arbeit, Organi-
sation und Personal den Konstrukten der Arbeits- und Organisationspsychologie zu-
ordnen und mit Theorien und Modellen systematisch beschreiben und erklären, 

− sind die Studierenden in der Lage, empirische Befunde den jeweiligen theoretischen 
Konstrukten sinnvoll zuzuordnen und die Anwendbarkeit kritisch zu hinterfragen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 161 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

40 

 Projektarbeit  

Summe 210 
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Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls die Module „Allge-
meine Psychologie I“ (BSc-PSY-FK-01) und „Allgemeine Psychologie II“(BSc-PSY-FK-02) und 
„Einführung in die Gebiete und Forschungsmethoden der Psychologie“ (BSc-PSY-WM-04). 

Aus diesen Modulen ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Psychologie (B.Sc.) in den Schwerpunkten „Be-
ratung & Coaching“, „Arbeits- und Organisationspsychologie“ und „Gesundheitspsy-
chologie“, 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge mit psychologischem Schwerpunkt, 

− das Modul baut auf die Module „Allgemeine Psychologie I“ (BSc-PSY-FK-01), „Allge-
meine Psychologie II“ (BSc-PSY-FK-02) sowie „Einführung in die Gebiete und For-
schungsmethoden der Psychologie“ auf (BSc-PSY-WM-04) auf, 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Psychologie (B.Sc.) für die Module 
für die Schwerpunktmodule „Angewandte Personalpsychologie“ (BSc-PSY-FK-13) und 
„Angewandte Arbeits- und Organisationspsychologie“ (BSc-PSY-FK-14). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Kauffeld, S. (2019): Arbeits-, Organisations- und Personalpsychologie für Bachelor. 3. Aufl. 
Berlin: Springer. 

Nerdinger, F. W., Blickle, G., Schaper, N. (2019): Arbeits- und Organisationspsychologie. 4. 
Aufl. Berlin: Springer. 

Schuler, H., Kanning, U. P. (2014): Lehrbuch der Personalpsychologie. 3. Aufl. Göttingen: 
Hogrefe. 

Schuler, H., Moser, K. (2019): Lehrbuch Organisationspsychologie. 6. Aufl. Göttingen: Ho-
grefe. 

Ulich, E. (2011): Arbeitspsychologie. 7. Aufl. Stuttgart: Schäffer-Poeschel. 
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Weiterführende Literatur: 

v. Dick, R., West, M. A. (2013): Teamwork, Teamdiagnose, Teamentwicklung. 2. Aufl. Göttin-
gen: Hogrefe. 

Felfe, J. (2015): Trends der psychologischen Führungsforschung. Neue Konzepte, Metho-
den und Erkenntnisse. Göttingen: Hogrefe. 

Greif, S., Hamborg, K.-C. (2018): Methoden der Arbeits-, Organisations- und Wirtschafts-
psychologie. B/III/3. Göttingen: Hogrefe. 

Kanning, U.P. (2019): Standards der Personaldiagnostik. Personalauswahl professionell 
gestalten. 2. Aufl. Göttingen: Hogrefe. 

Maier, G.W., Engels, G., Steffen, E. (2020): Handbuch Gestaltung digitaler und vernetzter 
Arbeitswelten. Berlin: Springer. 

Reif, J., Spieß, E., Stadler, P. (2018): Effektiver Umgang mit Stress. Gesundheitsmanage-
ment im Beruf. Berlin: Springer. 

Schermuly, C.C. (2019): New Work - Gute Arbeit gestalten. Psychologisches Empowerment 
von Mitarbeitern. 2. Aufl. Freiburg: Haufe. 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. rer. pol. Erko Martins 

Prof. Dr. phil. Franziska Pundt 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-PSY-FK-10: Klinische Psychologie und Psychotherapie I / Störungs-
lehre 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 60   60       

ECTS 8  

Selbststudium 180 

Student-Workload 240 

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 60   45 15         

ECTS 8  

Selbststudium 180 

Student-Workload 240 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 8   8       

Student-Workload 240   240       

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 8   4 4         

Student Workload 240   120 120         

 

Inhalte 

 1 Allgemeine und spezielle Krankheitslehre psychischer und psy-
chisch mitbedingter Erkrankungen  

1.1 Erkrankungen im Säuglings-, Kindes- und Jugendalter 

1.2 Erkrankungen im Erwachsenenalter 

1.3 Erkrankungen im höheren Lebensalter  

2 Epidemiologie und Komorbidität 

3 Klinisch-psychologische Diagnostik und Klassifikation 
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4 (Störungs-) Modelle psychischer und psychisch mitbedingter Er-
krankungen (Entstehung, Aufrechterhaltung und Verlauf) unter 
Einbezug wissenschaftlich geprüfter und anerkannter psychothe-
rapeutischer Verfahren und Methoden 

4.1 Säuglings-, Kindes- und Jugendalter 

4.2 Erwachsenenalter 

4.3 Höheres Lebensalter  

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die Erscheinungsformen, Klassifikation und charakterisie-
renden Merkmale psychischer Erkrankungen, 

− sind die Studierenden in der Lage, die Entwicklung und den Verlauf von psychischen 
Störungen und von psychischen Aspekten bei körperlichen Erkrankungen zu be-
schreiben, 

− sind die Studierenden in der Lage, psychische Erkrankungen unter Nutzung von aus-
gewählten standardisierten diagnostischen Beobachtungs-, Mess- und Beurteilungs-
instrumenten zu erkennen und zu diagnostizieren, 

− können die Studierenden den Schweregrad und/oder die Klassifikation einer psychi-
schen Erkrankung bestimmen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 185 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

46 

 Projektarbeit  
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Summe 240 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Psychologie (B.Sc.), 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge mit psychologischem Schwerpunkt, 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Psychologie (B.Sc.) für die Module 
„Grundlagen der Medizin und Pharmakologie“ (BSc-PSY-FK-18) und „Klinische Psycho-
logie und Psychotherapie II / Allgemeine Verfahrenslehre der Psychotherapie“ (BSc-
PSY-FK-19). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Hoyer, J., Knappe, S. (2021): Klinische Psychologie & Therapie, 3. Aufl. Berlin, Heidelberg, 
New York: Springer. 

Wittchen, H-U., Hoyer, J. (2011): Klinische Psychologie & Psychotherapie, 2. Aufl. Berlin, 
Heidelberg, New York: Springer. 

Weiterführende Literatur: 

Caspar, F., Pjanic, P., Westermann, S. (2018): Klinische Psychologie. Wiesbaden: Springer 
Fachmedien. 

Payk, T. R. (2015): Psychopathologie: Vom Symptom zur Diagnose, 4. Aufl. Berlin, Heidel-
berg: Springer. 

Schnell, K. (2020): Handbuch Klinische Psychologie. Berlin, Heidelberg, New York: Springer. 

Steinhausen, H.-C. (2019): Psychische Störungen bei Kindern und Jugendlichen: Lehrbuch 
der Kinder- und Jugendpsychiatrie, 9. Aufl. München: Elsevier. 
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Besonderheiten 

 Die somatoformen Störungen können hier ausgeklammert werden, da sie im Modul 
„Grundlagen der Medizin und Pharmakologie“ (BSc-PSY-FK-18) gelehrt werden. Auch die 
Diagnostik von psychischen Störungen kann oberflächlich angesprochen werden, weil 
dazu im Schwerpunkt „Klinische Psychologie“ das Modul „Diagnostische Methoden und 
Verfahren II“ (BSc-PSY-FK-20) angeboten wird. 

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. rer. nat. Melanie Jonas 

Prof. Dr. phil. Ingo Jungclaussen  

Prof. Dr. phil. Silke Springensguth 

Raum für Anmerkungen 

 Das Modul basiert auf den Vorgaben aus der Approbationsordnung für Psychotherapeu-
tinnen und Psychotherapeuten (PsychThApprO) vom 4. März 2020. 
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BSc-PSY-FK-11: Systemische Beratung 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 60       60   

ECTS 8  

Selbststudium 180 

Student-Workload 240 

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 60         60    

ECTS 8  

Selbststudium 180 

Student-Workload 240 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 8       8   

Student-Workload 240       240   

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 8         8    

Student Workload 240         240    

 

Inhalte 

 1 Die Entwicklung der systemischen Beratung 

1.1 Familie als System: Kybernetik erster Ordnung 

1.2 Systeme als soziale Konstruktionen 

1.3 Neuere Entwicklungen: Von der Aufstellungsarbeit bis zum Methodenkoffer 

2 Systemtheorie für die Beratungspraxis 

2.1 Systemtheorie: personenzentrierte Systemtheorie und Konstruktivismus 

2.2 Soziale Systeme: Familien, Organisationen, Kooperationen und Netzwerke 

2.3 Erzeugung sozialer Wirklichkeiten 

3 Systemische Grundhaltungen 

3.1 Landkarte für die Arbeit mit sozialen Systemen 
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3.2 Systemische Haltung 

3.3 Beratungsbeziehung 

4 Phasen der systemischen Beratung 

4.1 Joining: Beziehungsaufbau 

4.2 Contracting: Auftragsklärung 

4.3 Exploration 

4.4 Entwicklung und Überprüfung von Lösungsschritten 

4.5 Fokussierung 

4.6 Rekapitulation 

4.7 Abschied 

5 Systemische Interventionen 

5.1 Genogramm, Organigramm, Systemzeichnungen 

5.2 Systemisches Fragen 

5.3 Skulpturen, Aufstellungen und andere metaphorische Techniken 

5.4 Reframing 

5.5 Reflektierendes Team und Reflektierende Positionen 

5.6 Interventionen im Coaching 

5.7 Interventionen in der systemischen Team- und Organisationsberatung 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die Entstehungsgeschichte der systemischen Beratung, 

− kennen die Studierenden die zugrunde liegende Systemtheorie, 

− wissen die Studierenden, wie sie eine systemische Grundhaltung entwickeln, 

− kennen die Studierenden die Phasen der systemischen Beratung, 

− sind die Studierenden in der Lage, systemische Interventionen auszuwählen und 
selbständig einzusetzen.  

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 Digitale Studienmaterialien 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 185 
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 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

46 

 Projektarbeit  

Summe 240 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Psychologie (B.Sc.) im Schwerpunkt „Beratung 
& Coaching“, 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge mit psychologischem Schwerpunkt, 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Psychologie (B.Sc.) für das Modul 
„Lösungsorientiertes Coaching“ (BSc-PSY-FK-12). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Kutz, A. (2020): Systemische Haltung in Beratung und Coaching - Wie lösungs- und res-
sourcenorientierte Arbeit gelingt. Wiesbaden: Springer. 

Patrzek, A. (2016): Systemisches Fragen: Professionelle Fragetechnik für Führungskräfte, 
Berater und Coaches. 2. Aufl. Wiesbaden: Springer.  

Von Schlippe, A., Schweitzer, J. (2016): Lehrbuch der systemischen Therapie und Beratung 
I - Das Grundlagenwissen. 3. Aufl. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht. 

Von Schlippe, A., Schweitzer, J. (2017): Systemische Interventionen. 3. Aufl. Göttingen: 
Vandenhoeck & Ruprecht. 

Weiterführende Literatur: 



Psychologie (B.Sc.) 
BSc-PSY-FK-11: Systemische Beratung 

 

Seite 64 

Kriz, J. (2016): Systemtheorie für Coaches - Einführung und kritische Diskussion. Wiesba-
den: Springer. 

Lieser, C. (2014): Praxisfelder der systemischen Beratung. Wiesbaden: Springer. 

Webers, T. (2020): Systemisches Coaching - Psychologische Grundlagen. 2. Aufl. Wiesba-
den: Springer. 

Besonderheiten 

 Das Modul kann als Blended Learning Modul angeboten werden. 

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. phil. Silke Springensguth 

Dr. rer. medic. David Reinhaus 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-PSY-FK-12: Lösungsorientiertes Coaching 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 75        75  

ECTS 10  

Selbststudium 225 

Student-Workload 300 

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 75          75   

ECTS 10  

Selbststudium 175 

Student-Workload 300 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 10        10  

Student-Workload 300        300  

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 10          10   

Student Workload 300          300   

 

Inhalte 

 1 Definition 

1.1 Was ist lösungsorientiertes Coaching? 

1.2 Welche anderen Formen der Beratung gibt es? 

1.3 Wie lässt sich lösungsorientiertes Coaching von Psychotherapie abgrenzen? 

1.4 Was sind im Hinblick auf lösungsorientiertes Coaching Ausschlusskriterien? 

2 Lösungsorientierte Grundlagen und Modelle 

2.1 Der lösungsorientierte Ansatz 

2.2 Die lösungsorientierte Grundhaltung 

2.3 Das SOLUTION-Modell 

2.4 Das FOKUS-Modell 
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2.5 Lösungsorientiertes Coaching als Prozess der Perspektivenerkundung und -er-
weiterung 

2.6 Lösungs- statt Problemperspektiven 

2.7 Lösungsorientiertes Coaching und Neurowissenschaften 

2.8 Probleme versus Lösungen 

2.9 Wertschätzen der Person 

3 Professionalität und Ethik 

3.1 Die Rolle als Coach 

3.2 Die Coach-Coachee-Beziehung 

3.3 Ethik im lösungsorientierten Coaching 

3.4 Supervision 

3.5 Evaluation 

4 Lösungsorientierter Methodenkoffer 

4.1 Aktives Zuhören 

4.2 Rapport  

4.3 Pacing und Leading 

4.4 Pausen und Schweigen 

4.5 Lösungsorientiertes Paraphrasieren 

4.6 Lösungsorientiertes Verbalisieren 

4.7 Visualisieren 

4.8 Reframing 

4.9 Utilisation 

4.10 Narration 

4.11 Lösungsorientierte Fragetechniken 

4.12 Lösungsorientierte Metaphern 

4.13 Zielformulierungen 

4.14 Anbahnung und Begleitung von Veränderungsschritten 

5 Lösungsorientiertes Team-Coaching 

5.1 Ablauf des lösungsorientierten Team-Coachings 

5.2 Team-Visionen und -Ziele 

5.3 Team-Nutzen 

5.4 Team-Unterstützer 

5.5 Bisherige und künftige Fortschritte 

5.6 Umgang mit Rückschlägen 

5.7 Erfolge feiern 

5.8 Abschluss und Review 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− beherrschen die Studierenden die wesentlichen Grundlagen des lösungsorientierten 
Coachings,  

− kennen die Studierenden die zugrunde liegende Theorie, 

− wissen die Studierenden, wie sie unterschiedliche Tools und Techniken des lösungs-
orientierten Coachings einsetzen können, 
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− kennen die Studierenden die Phasen des lösungsorientierten Coachings, 

− sind die Studierenden in der Lage, lösungsorientierte Interventionen auszuwählen 
und selbständig einzusetzen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 Digitale Studienmaterialien 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 233 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

58 

 Projektarbeit  

Summe 300 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul „Systemi-
sche Beratung“ (BSc-PSY-FK-11) besucht haben.  

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Psychologie (B.Sc.) im Schwerpunkt „Beratung 
& Coaching“, 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge mit psychologischem Schwerpunkt, 

− das Modul baut auf das Modul „Systemische Beratung“ (BSc-PSY-FK-11) auf. 
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Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Middendorf, J. (2019): Lösungsorientiertes Coaching – Kurzzeit-Coaching für die Praxis. 2. 
Aufl. Wiesbaden: Springer. 

Middendorf, J., Furman, B. (2019): Lösungsorientiertes Team-Coaching. Wiesbaden: Sprin-
ger. 

O´Connell, B., Palmer, S. & Williams, H. (2014): Lösungsorientiertes Coaching in der Praxis. 
Paderborn: Junfermann. 

Lindemann, H. (2020): Systemisch-lösungsorientierte Gesprächsführung in Beratung, 
Coaching, Supervision und Therapie: Ein Lehr-, Lern- und Arbeitsbuch für Ausbildung und 
Praxis. 2. Aufl. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht. 

 

Weiterführende Literatur: 

Bamberger, G. (2010): Lösungsorientierte Beratung – Praxishandbuch. 4. Aufl. Weinheim: 
Beltz. 

De Shazer, S. (2017): Worte waren ursprünglich Zauber: Von der Problemsprache zur Lö-
sungssprache. 4. Aufl. Heidelberg: Carl-Auer. 

De Shazer, S. (2018): Der Dreh: Überraschende Wendungen und Lösungen in der Kurzzeit-
therapie. 14. Aufl. Heidelberg: Carl-Auer. 

De Shazer, S. (2020): Mehr als ein Wunder - Lösungsfokussierte Kurzzeittherapie heute. 7. 
Aufl. Heidelberg: Carl-Auer. 

Kauffeld, S., Gessnitzer, S. (2018): Coaching. Wissenschaftliche Grundlage und praktische 
Anwendung. Stuttgart: Kohlhammer. 

Migge, B. (2017): Handbuch Business-Coaching. Weinheim: Beltz. 

Rauen, C. (2014): Coaching. Göttingen: Hogrefe Verlag. 

Besonderheiten 

  Das Modul kann als Blended Learning Modul angeboten werden. 
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Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Silke Springensguth 

Dr. rer. medic. David Reinhaus 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-PSY-FK-13: Angewandte Personalpsychologie 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 60       60   

ECTS 8  

Selbststudium 180 

Student-Workload 240 

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 60         60    

ECTS 8  

Selbststudium 140 

Student-Workload 240 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 8       8   

Student-Workload 240       240   

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 8         8    

Student Workload 240         240    

 

Inhalte 

 1 Personalmarketing 

2 Personaldiagnostik  

2.1 Grundlagen 

2.2 Verfahren in der Praxis 

2.3 Computergestützte Verfahren   

3 Personalentwicklung 

3.1 Trainingskonzepte und -Tools in der Praxis 

3.2 Grundlagen der Führungskräfteentwicklung 

4 Coaching und Organisationsberatung 
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Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− verfügen die Studierenden über Kenntnisse der wichtigsten Theorien, Methoden und 
Forschungsergebnisse der Personalpsychologie im Überblick, 

− wissen die Studierenden, worin die Aufgaben von Psychologen im Bereich der Perso-
nalpsychologie bestehen, 

− verfügen Studierende über Kenntnisse der Anwendungsmöglichkeiten und Grenzen 
personalpsychologischer Theorien und Forschungsergebnisse, 

− verfügen die Studierenden über Coaching- und Beratungsansätze in Organisationen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 Digitale Studienmaterialien 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 185 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

46 

 Projektarbeit  

Summe 240 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul „Grundla-
gen der Arbeits- und Organisationspsychologie“ (BSc-PSY-FK-09) besucht haben. 

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 
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Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Psychologie (B.Sc.) im Schwerpunkt „Arbeits- 
und Organisationspsychologie“, 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge mit psychologischem Schwerpunkt, 

− baut auf das Modul „Grundlagen der Arbeits- und Organisationspsychologie“ (BSc-
PSY-FK-09) auf, 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Psychologie (B.Sc.) für das Modul 
„Angewandte Arbeits- und Organisationspsychologie“ (BSc-PSY-FK-14). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Kanning, U.P. (2016): Personalmarketing, Employer Branding und Mitarbeiterbindung. For-
schungsbefunde und Praxistipps aus der Personalpsychologie. Berlin: Springer. 

Kanning, U.P. (2019): Standards der Personaldiagnostik. Personalauswahl professionell 
gestalten. 2. Aufl. Göttingen: Hogrefe. 

Kauffeld, S. (2016): Nachhaltige Personalentwicklung und Weiterbildung. Betriebliche Se-
minare und Trainings entwickeln, Erfolge messen, Transfer sichern. Berlin: Springer. 

Kauffeld, S., Gessnitzer, S. (2018): Coaching. Wissenschaftliche Grundlagen und praktische 
Anwendung. Stuttgart: Kohlhammer. 

Schuler, H., Kanning, U. P. (2014): Lehrbuch der Personalpsychologie. 3. Aufl. Göttingen: 
Hogrefe. 

Schuler, H. (2014): Psychologische Personalauswahl. Eignungsdiagnostik für Personalent-
scheidungen und Berufsberatung. 4. Aufl. Göttingen: Hogrefe. 

Weiterführende Literatur: 

Beinicke, A., Bipp, T. (2019): Strategische Personalentwicklung. Psychologische, pädagogi-
sche und betriebswirtschaftliche Kernthemen. Berlin: Springer. 

Diagnostik- und Testkuratorium (2018): Personalauswahl kompetent gestalten. Grundla-
gen und Praxis der Eignungsdiagnostik nach DIN 33430. Berlin: Springer. 

Krause, D.E. (2017): Personalauswahl. Die wichtigsten diagnostischen Verfahren für das 
Human Resources Management. Berlin: Springer. 
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Längke, A., Bürgi, D. (2020): Existentielles Coaching. Theoretische Orientierung, Grundla-
gen und Praxis für Coaching, Organisationsberatung und Supervision. Wien: Facultas. 

Möller, H., Zimmermann, J. (2020): Schwierige Situationen im Business-Coaching. Praxis-
beispiele, Perspektiven und Handlungsmöglichkeiten. Berlin: Springer. 

Schermuly, C.C. (2019): Erfolgreiches Business-Coaching. Positive Wirkungen, uner-
wünschte Nebenwirkungen und vermeidbare Abbrüche. Weinheim: Beltz. 

Sonntag, K. (2016): Personalentwicklung in Organisationen. Psychologische Grundlagen, 
Methoden und Strategien. Göttingen: Hogrefe. 

Stulle, K.P. (2020): Digitalisierung der Management-Diagnostik. Aktuelle Instrumente, 
Trends, Herausforderungen. Berlin: Springer. 

Besonderheiten 

 Das Modul kann als Blended Learning Modul angeboten werden. 

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. rer. pol. Erko Martins 

Prof. Dr. phil. Franziska Pundt 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-PSY-FK-14: Angewandte Arbeits- und Organisationspsychologie 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 75        75  

ECTS 10  

Selbststudium 225 

Student-Workload 300 

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 75          75   

ECTS 10  

Selbststudium 225 

Student-Workload 300 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 10        10  

Student-Workload 300        300  

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 10          10   

Student Workload 300          300   

 

Inhalte 

 1 Arbeitspsychologische Themenfelder 

1.1 Stress, Gesundheit und Wohlbefinden 

1.2 Gefährdungsbeurteilung 

1.3 Positive Psychologie des Arbeitens 

1.4 Arbeitszufriedenheit, Commitment und Arbeitsmotivation 

1.5 Kreativität und innovatives Handeln 

2 Organisationspsychologische Themenfelder 

2.1 Vertiefung Führung 

2.2 Teams und Teamentwicklung 
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2.3 Vertiefung Organisationskultur, Konflikte & Mikropolitik 

2.4 Organisationales Lernen und Fehlerkultur 

2.5 Diversity, Diskriminierung und organisationale Gerechtigkeit 

2.6 Digitalisierung in der Arbeitswelt 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− sind die Studierenden in der Lage in arbeits- und organisationspsychologischen  The-
menfeldern Problemlösungen zu erarbeiten, 

− verfügen die Studierenden über Kenntnisse der wichtigsten Theorien, Methoden und 
Forschungsergebnisse der Arbeits- und Organisationspsychologie im Überblick, 

− wissen die Studierenden, worin die Aufgaben von Psychologen im Bereich der Ar-
beits- und Organisationspsychologie bestehen, 

− verfügen Studierende über Kenntnis der Anwendungsmöglichkeiten und Grenzen ar-
beits- und organisationspsychologischer Theorien und Forschungsergebnisse. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 Digitale Studienmaterialien 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 233 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

58 

 Projektarbeit  

Summe 300 
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Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls die Module „Grundla-
gen der Arbeits- und Organisationspsychologie“ (BSc-PSY-FK-09) und „Angewandte Perso-
nalpsychologie“ (BSc-PSY-FK-13) besucht haben.  

Aus diesen Modulen ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Psychologie (B.Sc.) im Schwerpunkt „Arbeits- 
und Organisationspsychologie“, 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge mit psychologischem Schwerpunkt, 

− baut auf die Module „Grundlagen der Arbeits- und Organisationspsychologie“ (BSc-
PSY-FK-09) und „Angewandte Personalpsychologie“ (BSc-PSY-FK-13) auf. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Felfe, J. (2015): Trends der psychologischen Führungsforschung. Neue Konzepte, Metho-
den und Erkenntnisse. Göttingen: Hogrefe. 

Kauffeld, S. (2019): Arbeits-, Organisations- und Personalpsychologie für Bachelor. 3. Aufl. 
Berlin: Springer. 

Nerdinger, F. W., Blickle, G., Schaper, N. (2019): Arbeits- und Organisationspsychologie. 4. 
Aufl. Berlin: Springer. 

Schuler, H., Moser, K. (2019): Lehrbuch Organisationspsychologie. 6. Aufl. Göttingen: Ho-
grefe. 

v. Rosenstiel, L., Regnet, E., Domsch, M. E. (2020): Führung von Mitarbeitern. Handbuch 
für erfolgreiches Personalmanagement. 8. Aufl. Stuttgart: Schäffer-Poeschel. 

Weiterführende Literatur: 

Domsch, M. E., Regnet, E., v. Rosenstiel, L. (2018): Führung von Mitarbeitern. Fallstudien 
zum Personalmanagement. 4. Aufl. Stuttgart: Schäffer-Poeschel.  
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Greif, S., Hamborg, K.-C. (2018): Methoden der Arbeits-, Organisations- und Wirtschafts-
psychologie. B/III/3. Göttingen: Hogrefe. 

Krause, D.E. (2013): Kreativität, Innovation und Entrepreneurship. Wiesbaden: Springer 
Gabler. 

Maier, G.W., Engels, G., Steffen, E. (2020): Handbuch Gestaltung digitaler und vernetzter 
Arbeitswelten. Berlin: Springer.  

Rolfe, M. (2019): Positive Psychologie und organisationale Resilienz. Stürmische Zeiten 
besser meistern. Berlin: Springer. 

Schein, E.H., Schein, P. (2018): Organisationskultur und Leadership. München: Vahlen. 

Schmidt, K.-H., Wegge, J. (2015): Diversity Management. Generationenübergreifende Zu-
sammenarbeit fördern. Göttingen: Hogrefe. 

v. Dick, R., West, M. A. (2013): Teamwork, Teamdiagnose, Teamentwicklung. 2. Aufl. Göttin-
gen: Hogrefe. 

Besonderheiten 

 Das Modul kann als Blended Learning Modul angeboten werden. 

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. rer. pol. Erko Martins 

Prof. Dr. phil. Franziska Pundt 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-PSY-FK-15: Wohlbefinden, Sport und Ernährung 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 60       60   

ECTS 8  

Selbststudium 180 

Student-Workload 240 

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 60         60    

ECTS 8  

Selbststudium 180 

Student-Workload 240 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 8       8   

Student-Workload 240       240   

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 8         8    

Student Workload 240         240    

 

Inhalte 

 1 Gesundheitspsychologische Grundlagen  

1.1  Konzepte von Gesundheit und Krankheit 

1.2 Theorien des Gesundheitsverhaltens auf Bevölkerungs- und Individualebene 

2 Grundlagen des subjektiven Wohlbefindens 

2.1 Subjektives Wohlbefinden und Gesundheit  

2.2 Positive Psychologie und Gesundheit 

2.3 Wohlbefinden und Alter 

3 Persönlichkeit und Gesundheit 

4 Chronischer Schmerz und Psychoneuroimmunologie 

5 Lebensstil und Gesundheit  
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5.1 Einhaltung von Medikamenten und vorgeschriebenen Gesundheitsprogram-
men (Medication adherence) (Compliance) 

5.2 Ernährung 

5.3 Körperliche Aktivität und Sport 

5.4 Sexualverhalten 

5.5 Stress 

6 Psychologische Aspekte des betrieblichen Gesundheitsmanage-
ments 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− sind die Studierenden in der Lage, unterschiedliche Konzepte von Gesundheit und 
Krankheit zu diskutieren und kritisch zu reflektieren, 

− kennen die Studierenden verschiedene Theorien des Gesundheitsverhaltens auf Be-
völkerungs- und Individualebenen und können diese erläutern, 

− kennen die Studierenden die Determinanten unterschiedlicher Lebensstile 
und deren Einfluss auf die Gesundheit (z.B. Ernährung, körperliche Aktivität 
und Sport, Sexualverhalten), 

− wissen die Studierenden um die psychologischen Einflüsse von Persönlichkeitsmerk-
malen, Stress und chronischem Schmerz auf die Gesundheit und das subjektive 
Wohlbefinden, 

− sind die Studierenden in der Lage, psychoneuroimmunologische Grundlagen der Ge-
sundheitspsychologie zu beschreiben, 

− kennen die Studierenden psychologische Aspekte des betrieblichen Gesund-
heitsmanagements, 

− verfügen die Studierenden Kenntnisse über Theorie zum subjektiven Wohlbefinden 
und können diese im Kontext aktueller Literatur reflektieren. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 Digitale Studienmaterialien 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 185 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 
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 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

46 

 Projektarbeit  

Summe 240 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls die Module „Allge-
meine Psychologie I (BSc-PSY-FK-01), „Allgemeine Psychologie II“ (BSc-PSY-FK-02) und „Bio-
logische Psychologie“ (BSc-PSY-FK-03) besucht haben.  

Aus diesen Modulen ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Psychologie (B.Sc.) im Schwerpunkt „Gesund-
heitspsychologie“. 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge mit psychologischem Schwerpunkt, 

− das Modul baut auf die Module „Allgemeine Psychologie I (BSc-PSY-FK-01), „Allge-
meine Psychologie II“ (BSc-PSY-FK-02) und „Biologische Psychologie“ (BSc-PSY-FK-03) 
auf, 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengang Psychologie (B.Sc.) für das Modul 
„Psychologische Maßnahmen der Gesundheitsförderung (BSc-PSY-FK-16)“. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Babette, R., Hammelstein, P. (Hrsg.) (2006): Gesundheitspsychologie. Berlin, Heidelberg: 
Springer Verlag. 

Brinkmann, R. (2014): Angewandte Gesundheitspsychologie. Hallbergmoos: Pearson 
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Eid, M., Randy J. Larsen, R. J. (Hrsg.) (2008): The Science of Subjective Well-Being. New 
York: Gilford Press 

Knoll, N., Scholz, U., Rieckmann, N. (2017): Einführung Gesundheitspsychologie. 4. Aufl. 
Stuttgart: UTB. 

Renner, B., Salewski, C. (2021): Gesundheitspsychologie. Wiesbaden: Springer V.S. 

Weiterführende Literatur: 

Diener, E., Pressman, S. D., Hunter, J., Delgadillo-Chase, D. (2017): If, Why, and When Sub-
jective Well-Being Influences Health, and Future Needed Research. In: Applied Psychology: 
Health and Well-being 9 (2), S. 133-167. 

Faltermeier, T. (2017): Grundriss der Psychologie: Gesundheitspsychologie. 2. Aufl. 
Stuttgart: Kohlhammer. 

Gan, Y. (2020): Happy People Live Longer and Better: Advances in Research on Subjective 
Well-Being In: Applied Psychology: Health and Well-being 2020 12 (1), S. 133-167. 

Rogge, F. (2020): Gesundheit und Wohlbefinden im Übergang ins Erwachsenenalter. Wies-
baden: Springer V.S. 

Runge, R.A. (2020): Anders krank? Die Rolle von Kultur und kultureller Diversität bei Ge-
sundheit und Krankheit. Hildesheim: Universitätsverlag. 

Besonderheiten 

 Das Modul kann als Blended Learning Modul angeboten werden. 

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. rer. nat. Katherine Bruns 

Prof. Dr. rer. nat. Franziska Süß 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-PSY-FK-16: Psychologische Maßnahmen der Gesundheitsförde-
rung 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 75        75  

ECTS 10  

Selbststudium 225 

Student-Workload 300 

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 75          75   

ECTS 10  

Selbststudium 225 

Student-Workload 300 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 10        10  

Student-Workload 300        300  

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 10          10   

Student Workload 300          300   

 

Inhalte 

 1 Vermittlung evidenzbasierter Gestaltungsgrundlagen von Inter-
ventions- und Präventionsmaßnahmen der Gesundheitspsycholo-
gie  

2 Vermittlung evidenzbasierter Gestaltungsgrundlagen von Inter-
ventions- und Präventionsmaßnahmen des subjektiven Wohlbe-
findens 

3 Psychologische Aspekte des betrieblichen Gesundheitsmanage-
ments 
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4 Gestaltung von Interventionen und Präventionsmaßnahmen für 
eine gesundes Lebens  

4.1 Seminare/Workshops 

4.2 Trainings 

4.3 Kampagnen 

5 Anwendungsbereiche der Gesundheitspsychologie 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden psychologische Aspekte des betrieblichen Gesundheitsma-
nagements, 

− verfügen die Studierenden über die Fähigkeit, Interventions- und Präventionsmaß-
nahmen der Gesundheitspsychologie empirisch zu planen und zu entwickeln, 

− kennen die Studierenden Anwendungsbereiche der Gesundheitspsychologie. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 Digitale Studienmaterialien 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 190 

 synchrone Online-Veranstaltung 9 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

 

 Projektarbeit 100 

Summe 300 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul „Wohlbefin-
den, Sport und Ernährung“ (BSc-PSY-FK-15) besucht haben.  
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Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Psychologie (B.Sc.) im Schwerpunkt „Gesund-
heitspsychologie“, 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge mit psychologischem Schwerpunkt, 

− das Modul baut auf das Modul „Wohlbefinden, Sport und Ernährung“ (BSc-PSY-FK-15) 
auf. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Babette, R., Hammelstein, P. (Hrsg.) (2006): Gesundheitspsychologie. Berlin, Heidelberg: 
Springer. 

Brinkmann, R. (2014): Angewandte Gesundheitspsychologie. Hallbergmoos: Pearson. 

Hoffmann, S., Müller, S. (Hrsg.) (2010): Gesundheitsmarketing: Gesundheitspsychologie 
und Prävention Bern: Hans Huber. 

Kohlmann, C., Salewski, C., Wirtz, M. A. (2018): Psychologie in der Gesundheitsförderung. 
Bern: Hogrefe. 

Renner, B., Salewski, C. (2021): Gesundheitspsychologie. Wiesbaden: Springer V.S. 

Weiterführende Literatur: 

Eid, M., Randy J. Larsen, R. J. (Hrsg.) (2008): The Science of Subjective Well-Being. New 
York: Gilford Press. 

Klotz, T., Richter, M., Stock, S., Hurrelmann. K. (Hrsg.) (2018): Referenzwerk Prävention und 
Gesundheitsförderung: Grundlagen, Konzepte und Umsetzungsstrategien. 5. Aufl. Göttin-
gen: Hogrefe. 

Knoll, N., Scholz, U., Rieckmann, N. (2017): Einführung Gesundheitspsychologie. 4. Aufl. 
Stuttgart: UTB. 
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Krebs, S., Wurst, R., Göhner, W., Fuchs R. (2020): Effects of a workplace physical activity in-
tervention on cognitive determinants of physical activity: a randomized controlled trial. In: 
Psychology & Health, 2020 Jun 16, S. 1-20. 

Besonderheiten 

 Das Modul kann als Blended Learning Modul angeboten werden. 

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. rer. nat. Katherine Bruns 

Prof. Dr. rer. nat. Melanie Jonas 

Prof. Dr. rer. nat. Franziska Süß 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-PSY-FK-17: Grundlagen der Pädagogik für Psychotherapeuten 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 60       60   

ECTS 6  

Selbststudium 120 

Student-Workload 180 

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 60         60    

ECTS 6  

Selbststudium 120 

Student-Workload 180 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 6       6   

Student-Workload 180       180   

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 6         6    

Student Workload 180         180    

 

Inhalte 

 1 Erziehung und Bildung 

2 Bedeutung sozialer und kultureller Faktoren für Bildungs- und Er-
ziehungsprozesse 

3 Pädagogische Interventionen und Interventionssettings 

4 Rechtliche sowie familien- und sozialpolit ische Regelungen mit 
Auswirkungen auf pädagogische und psychologische Interventio-
nen 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 
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− sind die Studierenden in der Lage, die Relevanz der pädagogischen Psycholo-
gie für psychotherapeutische Entscheidungs- und Veränderungsprozesse zu 
erkennen,  

− haben die Studierenden im Kontext der Psychotherapie die Bedingungen, 
Prozesse und Konsequenzen der Sozialisation und des Lernens bei Men-
schen über die gesamte Lebensspanne in nicht-institutionellen sowie institu-
tionellen Bildungs- und Erziehungskontexten kennengelernt, 

− kennen die Studierenden die Bedeutung sozialer und kultureller Faktoren für psycho-
therapeutische Veränderungsprozesse. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 137 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

34 

 Projektarbeit  

Summe 180 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul „Grundla-
gen der Pädagogischen Psychologie“ (BSc-PSY-FK-08) besucht haben. 

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Psychologie (B.Sc.) im Schwerpunkt „Klinische 
Psychologie“, 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge mit psychologischem Schwerpunkt, 
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− das Modul baut auf das Modul „Grundlagen der Pädagogischen Psychologie“ (BSc-
PSY-FK-08) auf. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Mietzel, G. (2017): Pädagogische Psychologie des Lernens und Lehrens. 9. aktualisierte 
und erweiterte       Auflage. Göttingen: Hogrefe Verlag.  

Schuster, B. (2017): Pädagogische Psychologie. Berlin, Heidelberg: Springer.  

Seidel, T., Krapp, A. (2014): Pädagogische Psychologie. Weinheim: Beltz Verlag.  

Wild, E., Möller, J. (2019): Pädagogische Psychologie. 3. vollständig überarbeitete und aktu-
alisierte          Auflage. Heidelberg: VS Springer.  

Woolfolk, A. (2014): Pädagogische Psychologie. 12. aktualisierte Auflage. Halbergmoos: 
Pearson Studium.  

Weiterführende Literatur: 

Chandler, P., Sweller, J. (1991): Cognitive Load Theory and the Format of Instruction. In: 
Cognition            and Instruction 8 (4), S. 293-332.  

Frontiers in Psychology, Educational Psychology. URL:        https://www.fron-
tiersin.org/journals/psychology/sections/educational-psychology#  

Hasselhorn, M., Gold, A. (2017): Pädagogische Psychologie. 4. vollständig überarbeitete 
und    erweiterte Auflage. Kohlhammer: Stuttgart. 

OECD (2021): PISA Publications URL: www.oecd.org/pisa/. (Abruf: 08.01.2021).  

Robinson, K., Aronica, L. (2016): Creative Schools: Revolutionizing Education from the 
Ground up.            Penguin Publishing Group: London.  

Wagner, R.F., Hinz, A., Rausch, A., Becker, B. (2014): Modul Pädagogische Psychologie. 2.           
überarbeitete und erweiterte Auflage. UTB: Stuttgart.  

Besonderheiten 
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Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. rer. nat. Katherine Bruns 

Prof. Dr. rer. nat. Melanie Jonas  

Prof. Dr. rer. nat. Franziska Süß 

Prof. Dr. phil. habil. Anett Wolgast 

Raum für Anmerkungen 

 Das Modul basiert auf den Vorgaben aus der Approbationsordnung für Psychotherapeu-
tinnen und Psychotherapeuten (PsychThApprO) vom 4. März 2020. 
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BSc-PSY-FK-18: Grundlagen der Medizin und Pharmakologie 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 60        60  

ECTS 8  

Selbststudium 180 

Student-Workload 240 

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 60           60  

ECTS 8  

Selbststudium 180 

Student-Workload 240 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 8        8  

Student-Workload 240        240  

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 8           8  

Student Workload 240           240  

 

Inhalte 

 1 Anatomie 

2 Aufbau und Funktion des Nervensystems 

3 Ausgewählte Krankheitsbilder, insbesondere internistische, neu-
rologische, orthopädische und pädiatrische Krankheitsbilder 

4 Biologische Komponenten psychischer Störungen und Symptome 

5 Genetik und Verhaltensgenetik  

6 Grundlagen der somatischen Differentialdiagnostik  

7 Somatoforme Störungsbilder 

8 Pharmakodynamik 

9 Pharmakokinetik  
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10 Psychopharmaka 

11 Pharmakotherapie 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse über körperliche Prozesse, Krank-
heiten, Behinderungen und medizinische Behandlungsverfahren, die im Zusammen-
hang mit der Ausübung von Psychotherapie von Bedeutung sind, 

− können die Studierenden bei der Ausübung der Psychotherapie ihre grundlegenden 
Kenntnisse zu neuropharmakologischen Prozessen der Signalübertragung im Gehirn 
und zur pharmakologischen Beeinflussung der Signalübertragung durch Medika-
mente anwenden, 

− kennen die Studierenden die Indikationsstellung und Wirksamkeit pharmakologischer 
Behandlungen auf der Grundlage physiologischer Wirkweisen und der möglichen In-
teraktion mit psychotherapeutischen Prozessen und haben gelernt, diese angemes-
sen bei der Entscheidungsfindung zu berücksichtigen, 

− können die Studierenden Patienten oder zu beteiligende Personen über die wissen-
schaftlich fundierten Indikationsgebiete von Psychopharmaka, über deren Wirkungs-
weise sowie über den zu erwartenden Nutzen und die Nebenwirkungsrisiken infor-
mieren. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 185 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

46 

 Projektarbeit  

Summe 240 
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Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul „Klinische 
Psychologie I / Störungslehre“ (BSc-PSY-FK-10) besucht haben.  

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Psychologie (B.Sc.) im Schwerpunkt „Klinische 
Psychologie“, 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge mit psychologischem Schwerpunkt, 

− das Modul baut auf das Modul „Klinische Psychologie I / Störungslehre“ (BSc-PSY-FK-
10) auf. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Huggenberger, S., Moser, N., Schröder, H., Cozzi, B., Granato, A., Merighi, A. (2019): Neuro-
anatomie des Menschen. Berlin, Heidelberg, New York: Springer. 

Riederer, F., Laux, G. (Hrsg.) (2010): Grundlagen der Neuro-Psychopharmakologie. Ein The-
rapiehandbuch. Wien: Springer. 

Weiterführende Literatur: 

Dilling, H., Mombour, W., Schmidt, M. H., Schulte-Markwort, E. (Hrsg.) (2015): Internatio-
nale Klassifikation psychischer Störungen, ICD-10 Kapitel V (F), Diagnostische Kriterien für 
Forschung und Praxis. 10. Aufl. Bern: Hogrefe. 

Morschitzky, H. (2007): Somatoforme Störungen: Diagnostik, Konzepte und Therapie bei 
Körpersymptomen ohne Organbefund, 2. Aufl. Wien: Springer. 

Schaaf, C.P., Zschocke, J. (2018): Basiswissen Humangenetik. 3. Aufl. Berlin, Heidelberg: 
Springer. 

Besonderheiten 
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Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. med. Michael Fantini 

Dr. rer. physiol. Rüdiger Berndt 

Raum für Anmerkungen 

 Das Modul basiert auf den Vorgaben aus der Approbationsordnung für Psychotherapeu-
tinnen und Psychotherapeuten (PsychThApprO) vom 4. März 2020.  
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BSc-PSY-FK-19: Klinische Psychologie und Psychotherapie II / Allge-
meine Verfahrenslehre der Psychotherapie 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 75    75      

ECTS 8  

Selbststudium 165 

Student-Workload 240 

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 75      30 45      

ECTS 8  

Selbststudium 165 

Student-Workload 240 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 8    8      

Student-Workload 240    240      

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 8      5 3      

Student Workload 240      150 90      

 

Inhalte 

 1 Grundorientierung verschiedene Ansätze der Psychotherapie  

1.1 Historie 

1.2 Menschenbilder verschiedener psychotherapeutischer Paradigmen 

1.3 Anerkannte Richtlinien-Verfahren 

1.4 Weitere Psychotherapieverfahren und evidenzbasierte Neuentwicklungen 

1.5 Indikationsstellung 

2 Psychotherapeutische Techniken und Methoden 
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3 Einführung in die Spezifika verschiedener Alters- und Patienten-
gruppen 

4 Darstellung der Merkmale für die Bewertung der wissenschaftli-
chen Evidenz wissenschaftlich geprüfter und anerkannter psycho-
therapeutischer Verfahren und Methoden, die für die wissen-
schaftliche Beurteilung der Wirksamkeit zugrunde gelegt werden 

5 Psychotherapeutische Gesprächsführung 

6 Differenzierung von allgemeinen und spezifischen Wirkfaktoren 
von Psychotherapie 

7 Behandlungsleitlinien 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen und beurteilen die Studierenden wissenschaftlich anerkannte psychothera-
peutische Verfahren und Ansätze unter Einbeziehung der jeweiligen historischen Ent-
wicklungen sowie unter Berücksichtigung evidenzbasierter Neuentwicklungen,  

− kennen die Studierenden wissenschaftlich geprüfte und anerkannte psychotherapeu-
tische Verfahren, Techniken und Methoden,  

− kennen die Studierenden die Indikation und die Wirksamkeit psychotherapeutischer 
Verfahren und Ansätze und können diese anwenden, 

− können die Studierenden bei der Indikationsstellung und der Behandlungsplanung, 
die der Alters- und Patientengruppen angemessenen, anerkannten Behandlungsleitli-
nien anwenden, 

− können die Studierenden Patienten über anerkannte Behandlungsrichtlinien aufklä-
ren, 

− können die Studierenden Stärken und Schwächen der psychotherapeutischen Leitli-
nienentwicklung kritisch reflektieren, 

− können die Studierenden Instrumente psychotherapeutischer Qualitätssicherung an-
wenden. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 185 
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 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

46 

 Projektarbeit  

Summe 240 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul „Klinische 
Psychologie und Psychotherapie I / Störungslehre“ (BSc-PSY-FK-10) besucht haben.  

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Psychologie (B.Sc.) im Schwerpunkt „Klinische 
Psychologie“, 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge mit psychologischem Schwerpunkt, 

− das Modul baut auf das Modul „Klinische Psychologie und Psychotherapie I / Stö-
rungslehre“ (BSc-PSY-FK-10) auf, 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Psychologie (B.Sc.) für das Modul 
„Psychotherapeutisches Handeln / Berufsethik und Berufsrecht“ (BSc-PSY-PS-04). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Benecke, C. (2014): Klinische Psychologie und Psychotherapie – ein integratives Lehrbuch. 
Stuttgart: Kohlhammer. 

Benecke, C. (2016): Psychodynamische Therapien und Verhaltenstherapie im Vergleich: 
Zentrale Konzepte und Wirkprinzipien. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht. 
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Berking, M., Rief, W. (2012): Klinische Psychologie und Psychotherapie für Bachelor – Band 
II: Therapieverfahren. Heidelberg: Springer. 

Senf, W., & Broda, M. (2020): Praxis der Psychotherapie: Ein integratives Lehrbuch. 6. 
überarbeitete Auflage. Stuttgart: Thieme. 

Weiterführende Literatur: 

Fegert, J., Eggers, C., Resch, F. (2011): Psychiatrie und Psychotherapie des Kindes- und Ju-
gendalters. Heidelberg: Springer.  

Helle, M. (2019): Psychotherapie. Heidelberg: Springer.  

Hilgers, M. (2018): Der authentische Psychotherapeut. Professionalität und Lebendigkeit 
in der Therapie. Stuttgart: Schattauer. 

Lutz, W., Stangier, U., Maercker, A., Petermann, A. (2012): Klinische Psychologie – Interven-
tion und Beratung. Göttingen: Hogrefe.  

Reimer, C., Eckert, J., Bach, M.F., Wilke, E. (2000): Psychotherapie. Ein Lehrbuch für Ärzte 
und Psychologen. Berlin: Springer.  

Rudolf, G. (2010): Psychodynamische Psychotherapie. Die Arbeit an Konflikt, Struktur und 
Trauma. Stuttgart: Schattauer. 

Rudolf, G. (2020): Strukturbezogene Psychotherapie (SP). Leitfaden zur psychodynami-
schen Therapie struktureller Störungen. Unter Mitarbeit von L. Hauten und J. Ehrenthal. 4. 
aktualisierte und erweiterte Auflage. Stuttgart: Schattauer. 

Strauß, B., Mattke, D. (2017): Gruppenpsychotherapie: Lehrbuch für die Praxis. Heidel-
berg: Springer.   

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. phil. Ingo Jungclaussen 

Prof. Dr. phil. Silke Springensguth 

Raum für Anmerkungen 

 Das Modul basiert auf den Vorgaben aus der Approbationsordnung für Psychotherapeu-
tinnen und Psychotherapeuten (PsychThApprO) vom 4. März 2020.  
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BSc-PSY-FK-20: Diagnostische Methoden und Verfahren II 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 60        60  

ECTS 8  

Selbststudium 180 

Student-Workload 240 

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 60        45 15    

ECTS 8  

Selbststudium 180 

Student-Workload 240 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 8        8  

Student-Workload 240        240  

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 8        4 4    

Student Workload 240        120 120    

 

Inhalte 

 1 Psychopathologie 

2 Kennzeichen von Klassifikationssystemen 

3 Psychische und psychopathologische Befunde unter Berücksichti-
gung differentialdiagnostischer Erkenntnisse 

4 Diagnostische Verfahren und Methoden einschließlich Methoden 
zur Patientenbeobachtung 

5 Indikationen und diagnostische Prozesse bei Menschen aller Al-
tersgruppen 

6 Sprache und Interaktion im diagnostischen Prozess 
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7 Gesprächsführungsmethoden; Interview, Verhaltensbeobachtung 
und Verhaltensbeurteilung als diagnostische Zugangsweisen. 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− können die Studierenden klinische und anamnestisch relevante Befunde erheben, 

− wissen die Studierenden, wie sie Symptome deuten und daraus eine Diagnose ablei-
ten können, 

− können die Studierenden psychische Befunde unter Berücksichtigung der Kriterien 
der kategorialen Diagnostik psychischer Störungen sowie unter Berücksichtigung der 
Kennzeichen von Klassifikationssystemen einordnen, 

− können die Studierenden hierbei für den Einzelfall wissenschaftlich evaluierte, stan-
dardisierte und strukturierte Patientenbefragungen verwenden, 

− können die Studierenden die dimensionale Diagnostik unter Anwendung psychomet-
rischer Verfahren zur Beurteilung der Schwere und der Ausprägung von Symptomen 
sowie des Therapieverlaufs einsetzen, 

− können die Studierenden angemessen auf Veränderungen der diagnostischen Be-
funde unter Berücksichtigung der methodischen Voraussetzungen reagieren. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 185 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

46 

 Projektarbeit  

Summe 240 
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Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul „Diagnosti-
sche Methoden und Verfahren I“ (BSc-PSY-WM-05) besucht haben.  

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Psychologie (B.Sc.) im Schwerpunkt „Klinische 
Psychologie“, 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge mit psychologischem Schwerpunkt, 

− das Modul baut auf das Modul „Diagnostische Methoden und Verfahren I“ (BSc-PSY-
WM-05) auf. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Aigner, M., Paulitsch, K., Berg, D., Lenz, G. (2020): Psychopathologie. Anleitung zur psychi-
atrischen Exploration. 2. vollst. überarb. u. erw. Aufl. Wien: facultas UTB. 

Payk, T. R. (2015): Psychopathologie. Vom Symptom zur Diagnose. 4. Aufl. Berlin, Heidel-
berg, New York: Springer. 

Weiterführende Literatur: 

Dilling, H., Mombour, W., Schmidt, M.H., Schulte-Markwort, E. (Hrsg.) (2015): Internatio-
nale Klassifikation psychischer Störungen, ICD-10 Kapitel V (F), Diagnostische Kriterien für 
Forschung und Praxis. 10. Aufl. Bern: Hogrefe. 

Klicpera, C. (2009): Einführung in die Psychopathologie. Wien: facultas UTB. 

Krohne, H.W., Hock, M. (2015): Psychologische Diagnostik: Grundlagen und Anwendungs-
felder. 2. überarb. u. erw. Aufl. Stuttgart: Kohlhammer. 

Schmitt. M., Gerstenberg. F. (2014): Psychologische Diagnostik kompakt. Weinheim: Beltz. 

Besonderheiten 
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Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. phil. Ingo Jungclaussen 

Prof. Dr. phil. Silke Springensguth 

Raum für Anmerkungen 

 Das Modul basiert auf den Vorgaben aus der Approbationsordnung für Psychotherapeu-
tinnen und Psychotherapeuten (PsychThApprO) vom 4. März 2020. 
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BSc-PSY-PS-01: Kommunikationspsychologie 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 60        60  

ECTS 5  

Selbststudium 90 

Student-Workload 150 

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 60           60  

ECTS 5  

Selbststudium 90 

Student-Workload 150 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 5        5  

Student-Workload 150        150  

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5           5  

Student Workload 150           150  

 

Inhalte 

 1 Modelle der Kommunikation 

2 Formen der Kommunikation 

3 Nonverbale Kommunikation 

4 Formen des Zuhörens 

5 Gesprächsführung 

6 Besonderheiten moderner Kommunikationsformen 

7 Kommunikation in der Beratung 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 



Psychologie (B.Sc.) 
BSc-PSY-PS-01: Kommunikationspsychologie 

 

Seite 103 

− kennen die Studierenden die verschiedenen Ebenen der Kommunikation, 

− wissen die Studierenden um die Wirkfaktoren in der Kommunikation, 

− können die Studierenden Signale der Körpersprache erkennen, 

− sind die Studierenden in der Lage, Botschaften in der Kommunikation zu entschlüs-
seln, 

− können sind die Studierenden verschiedene Techniken in der Kommunikation anwen-
den, 

− haben die Studierenden die verschiedenen Formen des Zuhörens gelernt, 

− sind die Studierenden in der Lage, Beratungsgespräche fachgerecht zu führen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 113 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

28 

 Projektarbeit  

Summe 150 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Module „Teamma-
nagement, Präsentation & Moderation“ (BSc-PSY-PS-03) besucht haben.  

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Psychologie (B.Sc.) in den Schwerpunkten „Be-
ratung & Coaching“, „Arbeits- und Organisationspsychologie“ und 
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„Gesundheitspsychologie“,zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge mit psychologi-
schem Schwerpunkt, 

− das Modul baut auf das Modul „Teammanagement, Präsentation & Moderation“ (BSc-
PSY-PS-03) auf. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Frindte, W., & Geschke, D. (2019): Lehrbuch Kommunikationspsychologie. Weinheim: 
Beltz. 

Khabyuk, O. (2018). Kommunikationsmodelle. Stuttgart: W. Kohlhammer Verlag. 

Röhner, J., Schütz, A. (2020): Psychologie der Kommunikation. 3. Aufl. Berlin, Heidelberg, 
New York: Springer. 

Weiterführende Literatur: 

Birkenbihl, V.F. (2018): Rhetorik. Redetraining für jeden Anlass: Besser reden, verhandeln, 
diskutieren. München: mvg. 

Buttkewitz , U. (2020): Smiley. Herzchen. Hashtag: Zwischenmenschliche Kommunikation 
im Zeitalter von Facebook, WhatsApp, Instagram @ Co. Wiesbaden: Springer Fachmedien. 

Langner, T., Esch, F.-R., Bruhn, M. (2018): Handbuch Techniken der Kommunikation. 
Grundlagen – Innovative Ansätze – Praktische Umsetzungen. Berlin, Heidelberg, New 
York: Springer. 

Schweiger, W., Beck, K. (2020): Handbuch Online-Kommunikation. Berlin, Heidelberg, New 
York: Springer. 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. PH Roswitha Gembris 

Prof. Dr. phil. Silke Springensguth 
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Raum für Anmerkungen 
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BSc-PSY-PS-02: Englisch für Psychologen 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 30      30    

ECTS 5  

Selbststudium 120 

Student-Workload 150 

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 30        30     

ECTS 5  

Selbststudium 120 

Student-Workload 150 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 5      5    

Student-Workload 150      150    

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5        5     

Student Workload 150        150     

 

Inhalte 

 1 Reading for psychological research 

1.1 How to search for and identify relevant psychological literature using English 
key words  

1.2 Strategies to read, understand and use psychological literature in English 

1.3 Articles: Psychological articles - reading and interpretation skills, analysis skills, 
sorting opinion from supported facts, reading various formats including Psy-
chological text books, specialized psychological articles (e.g., Scientific Ameri-
can Mind) and original peer reviewed Journal articles 

2 Reading job skills: Psychologist 

2.1 Emails: interpreting meaning in English communications: differences of style 
and context in English vis-a-vis German, especially „indirect“ requests in English 
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which use conditionals or which are framed as questions („Could you pos-
sibly...“It would be great if you could...“ etc) 

3 Writing for psychological research 

3.1 Language skills: formal language, style, hedging, register, psychogical vocabu-
lary, signposting, writing clearly and precicely 

3.2 Summarizing original research in English structures and phrases/sentence ty-
pes used in summaries of psychological articles 

3.3 Writing a psychologcal accademic text 

4 Writing job skills: psychologist 

4.1 Emails - typical structure, standard organization, and English phrases. 

4.2 Application letter/email, CV writing: incl. typical English phrases, cultural differ-
ences in presentation of oneself in English 

5 Presenting research in English 

5.1 Presenting psychological research professionally in English (agenda, introcuc-
tion, background studies,hypotheses, method, results, discussion, conclusions) 

5.2 The differences between spoken and written English (vocabulary, style, regis-
ter) 

5.3 Typical phreases for use in psychological presentations 

5.4 Preparing presentation materials (powerpoint slides, handouts etc.) 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− sind die Studierenden in der Lage, Lesestrategien anzuwenden, um psychologische 
Literatur in englischer Sprache zu verstehen und zu nutzen, 

− können die Studierenden psychologische Forschungsarbeiten in Englisch in einem 
akademischen Stil schriftlich zusammenfassen, 

− können die Studierenden einen Text in englischer Sprache über ein psychologisches 
Thema in einem akademischen Stil verfassen, 

− wissen die Studierenden, wie sie psychologische Forschung auf Englisch präsentieren 
können, 

− verfügen die Studierenden über vertiefte Englischkenntnisse,  

− können die Studierenden typische E-Mails in englischer Sprache lesen und verfassen. 

 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 
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Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 113 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

28 

 Projektarbeit  

Summe 150 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul „Wissen-
schaftliches Arbeiten“ (BSc-PSY-AH-01) besucht haben.  

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Psychologie (B.Sc.), 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge mit psychologischem Schwerpunkt, 

− das Modul baut auf das Modul „Wissenschaftliches Arbeiten“ (BSc-PSY-AH-01) auf. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Beins, B. C., Agatha, M., Beins, A.M. (2012): Effective Writing in Psychology: Papers, Post-
ers, and Presentations. Weinheim, New Jersey, London: Wiley-Blackwell. 

Murphy, R. (2020): English Grammar in Use (Fifth Edition). Camebridge: Camebridge Uni-
versity Press. 
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Richards, J.C., Eckstut-Didier, S. (2012): Strategic Reading Level 1 Student's Book (2nd Edi-
tion). Camebridge: Camebridge University Press. 

Short, J. (2010): English for Psychology Course Book + CDs. Reading. UK: Garnet Education.  

Skern, T. (2011): Writing Scientific English: A Workbook. Stuttgart: UTB. 

Weiterführende Literatur: 

Frontiers in Psychology URL: https://www.frontiersin.org/journals/psychology# 

Gross, R. (2010): Key Studies in Psychology (6th Edition) London: Hodder Education. 

Gross, R. (2021) Psychology: The Science of Mind and Behaviour (8th Edition). London: 
Hodder Education. 

Scientific American Mind URL: https://www.scientificamerican.com/mind-and-brain/ 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. rer. nat. Katherine Bruns 

Prof. Dr. rer. nat. Franziska Süß 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-PSY-PS-03: Teammanagement, Präsentation & Moderation  

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 45     45     

ECTS 5  

Selbststudium 105 

Student-Workload 150 

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 45      45       

ECTS 5  

Selbststudium 105 

Student-Workload 150 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 5     5     

Student-Workload 150     150     

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5      5       

Student Workload 150      150       

 

Inhalte 

 1 Teammanagement  

1.1 Die Bedeutung von Teams in der Wirtschaft – Chancen und Grenzen 

1.2 Grundregeln menschlicher Kommunikation 

1.3 Individuelle Leistung, Gruppen vs. Leistungsfähige Teams 

1.4 Rollenanforderungen an Teamleiter 

1.5 Synergiepotenziale von Gruppen durch systematische Teamentwicklung 

2 Präsentieren und Visualisieren 

2.1 Präsentationsformate, z.B.: Elevator Pitch, Agentur Pitch, Produkt-Präsentation 

2.2 Kernbotschaften und Argumentationstechniken im Vortrag 

2.3 Selbstpräsentation 
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2.4 Überraschungen während des Vortrags meistern, mit dem Publikum im Kon-
takt sein 

2.5 Medieneinsatz im Vortrag 

3 Moderieren und Verhandeln 

3.1 Gesprächs- und Verhandlungspsychologie 

3.2 Teamdiskussionen zu Entscheidungen moderieren 

3.3 Problemlösungsorientierter Kundendialog 

3.4 Ergebnisoffene Verhandlungsführung, Verkaufsgespräche mit Kunden 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die Möglichkeiten und Grenzen des Einsatzes und der Ar-
beit von Teams, 

− sind die Studierenden in der Lage, ein Team effektiv zu organisieren, 

− kennen die Studierenden die Rollenanforderungen an Teamleiter und Teammitglie-
der,  

− verstehen Studierende die Dynamik von Gruppen und können Konflikte managen, 

− beherrschen die Studierenden Präsentations- und Moderationstechniken, 

− können die Studierenden zielgruppenorientierte Botschaften argumentieren und 
kommunizieren, 

− sind die Studierenden in der Lage, Diskussionen in Gruppen und Teams zu Ergebnis-
sen führen, 

− kennen die Studierenden die wichtigsten personalen und medialen Kundenpräsenta-
tionsformate, 

− kennen die Studierenden die Grundlagen der Verhandlungsführung und der Ver-
kaufsrhetorik einschließlich der Abschlusssicherung. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 113 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  
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 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

28 

 Projektarbeit  

Summe 150 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Psychologie (B.Sc.) in den Schwerpunkten „Be-
ratung & Coaching“, „Arbeits- und Organisationspsychologie“ und „Gesundheitspsy-
chologie“, 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge der FHM, 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Psychologie (B.Sc.) für das Modul 
„Kommunikationspsychologie“ (BSc-PSY-PS-01). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Bühler, P., Schlaich, P., Sinner, D. (2019): Präsentation. Konzeption – Design – Medien. Ber-
lin, Heidel-berg: Springer Vieweg. 

Busch, M.W., von der Oelsnitz, D. (2018): Teammanagement: Grundlagen erfolgreichen 
Zusammenarbeitens. Stuttgart: Verlag W. Kohlhammer. 

Glasl, F. (2020): Konfliktmanagement: Ein Handbuch für Führung, Beratung und Media-
tion, 12. Aufl. Stuttgart: Haupt Verlag.  

Seifert, J.W. (2018): Moderation und Konfliktklärung: Leitfaden zur Konfliktmoderation. 2. 
Aufl. Offen-bach: Gabal Verlag. 

Weiterführende Literatur: 
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Cerwinka. G., Schranz, G. (2013): Moderation für Einsteiger – Effizient Besprechungen ge-
stalten, ergebnisorientiert leiten. Wien: Linde Verlag. 

Graeßner, G. (2013): Moderation - das Lehrbuch. 2. Aufl. Augsburg: Ziel-Verlag. 

Krüger, W. (2015): Teams führen. 7. Aufl. Freiburg: Haufe Lexware Verlag. 

Schwarz, G. (2013): Konfliktmanagement: Konflikte erkennen, analysieren, lösen. 9. Aufl. 
Wien: Springer Gabler Verlag. 

Seifert, J.W. (2015): Besprechungen erfolgreich moderieren: Kommunikationstechniken für 
Leiter und Teilnehmer. 15. Aufl. Offenbach: Gabal Verlag. 

Stahl, E. (2017): Dynamik in Gruppen: Handbuch der Gruppenleitung. 4. Aufl. Weinheim 
Basel: Verlagsgruppe Beltz. 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. PH Roswitha Gembris 

Prof. Dr. phil. Feyzullah Gökdemir 

Prof. Dr. phil. habil. Silke Pfeiffer 

Prof. Dr. diac. Ulrike Posch 

Prof. Dr. phil. Berthold Schütz 

Prof. Dr. phil. Nicole Stollenwerk 

Dr. phil. Nadine Tournier 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-PSY-PS-04: Psychotherapeutisches Handeln/Berufsethik und Be-
rufsrecht  

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 45      45    

ECTS 5  

Selbststudium 120 

Student-Workload 150 

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 30         15 30   

ECTS 5  

Selbststudium 120 

Student-Workload 150 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 5      5    

Student-Workload 150      150    

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5         2 3   

Student Workload 150         60 90   

 

Inhalte 

 1 Präventive und rehabilitative Konzepte psychotherapeutischen 
Handelns 

1.1 Merkmale und Funktion von Prävention und Rehabilitation unter Berücksichti-
gung der Belange unterschiedlicher Alters- und Patientengruppen 

1.2 Präventionsprogramme und Rehabilitationsansätze unter Berücksichtigung der 
Belange unterschiedlicher Alters- und Patientengruppen 

1.3 Grundzüge der ICF und deren Anwendung auf den präventiven und rehabilita-
tiven Bereich 

2 Berufsethik und Berufsrecht 
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2.1 Ethik in Forschung und psychologischer/psychotherapeutischer Praxis 

2.2 Berufsrechtliche Vorgaben des psychotherapeutischen Handelns 

2.3 Sozialrechtliche Vorgaben des psychotherapeutischen Handelns 

2.4 Berufsrecht und berufsethische Richtlinien als Psychologe 

2.5 Berufspolitik/ausgewählte berufspolitische Fragestellungen 

2.6 Qualitätssicherung bzw. Gutachterverfahren in der Psychotherapie 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− können die Studierenden den Nutzen von verhaltens- und verhältnisorientierten Prä-
ventions-, Interventions- und Rehabilitationskonzepten für den Erhalt oder zur Wie-
derherstellung von Gesundheit oder zur Verminderung von Gesundheitsbeeinträchti-
gungen beurteilen,  

− verfügen die Studierenden über Kennzeichen, Ziele, Aufgaben, Indikationen und Me-
thoden von Prävention und Rehabilitation unter Berücksichtigung der Belange unter-
schiedlicher Altersgruppen,  

− kennen die Studierenden konkrete Präventionsprogramme und Rehabilitationsan-
sätze unter Berücksichtigung der Belange unterschiedlicher Altersgruppen und kön-
nen diese beurteilen, 

− erkennen die Studierenden gesundheitsrelevante Aspekte verschiedener Lebensbe-
reiche, einschl. der Bedeutung von Ressourcen und Resilienzfaktoren, 

− sind die Studierenden in der Lage, berufsethische Prinzipien in institutionellen, recht-
lichen und strukturellen Rahmenbedingungen der Patientenversorgung zu benennen, 
einzuschätzen und anzuwenden,  

− können die Studierenden Verstöße gegen ethische Prinzipien im wissenschaftlichen 
und praktischen Handeln erkennen und Maßnahmen ergreifen, um diesen Verstößen 
in geeigneter Weise entgegensteuern zu können, 

− kennen die Studierenden die Bedeutung konkreter berufsethischer und berufsrechtli-
cher Richtlinien und können diese einordnen und reflektieren. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 113 
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 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

28 

 Projektarbeit  

Summe 150 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul „Klinische 
Psychologie und Psychotherapie / Allgemeine Verfahrenslehre der Psychotherapie“ (BSc-
PSY-FK-21) besucht haben.  

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Psychologie (B.Sc.) im Schwerpunkt „Klinische 
Psychologie", 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge mit psychologischem Schwerpunkt, 

− das Modul baut auf das Modul „Klinische Psychologie und Psychotherapie / Allge-
meine Verfahrenslehre der Psychotherapie“ (BSc-PSY-FK-21) auf. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Brinkmann, R. (2014): Angewandte Gesundheitspsychologie. München: Pearson. 

Bundesarbeitsgemeinschaft für Rehabilitation [BAR] (Hrsg.) (2018): Rehabilitation – vom 
Antrag bis zur Nachsorge. Für Ärzte, Psychologische Psychotherapeuten und andere Ge-
sundheitsberufe. Berlin: Springer. 
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Föderation Deutscher Psychologenvereinigungen GbR  (Hrsg.) (2016): Berufsethische 
Richtlinien des Berufsverbandes Deutscher Psychologinnen und Psychologen e.V. und der 
Deutschen Gesellschaft für Psychologie e.V. URL: https://www.bdp-verband.de/bina-
ries/content/assets/beruf/ber-foederation-2016.pdf. (Abruf: 08.01.2021). 

Verband Psychologischer Psychotherapeuten im BDP e. V. (VPP), Rautenberg, M. (Hrsg.) 
(2014): Jetzt bin ich Psychotherapeut. Wissenswertes zu Approbation und Berufspraxis. 
Berlin: Deutscher Psychologenverlag. 

Weiterführende Literatur: 

Bender, C., Berner, B., Best, D., Dilling, J., Schaff, C., Uhlemann, T. (2017): Praxishandbuch 
Psychotherapie-Richtlinie und Psychotherapie-Vereinbarung. Heidelberg: medhochzwei 
Verlag.  

Nagel, E. (2013): Das Gesundheitswesen in Deutschland. Struktur – Leistung – Weiterent-
wicklung. 3. Aufl. Köln: Deutscher Ärzte-Verlag.  

Stellpflug, M. (2013a): Psychotherapeutenrecht: Berufs- und vertragsärztliche Fragen. Hei-
delberg: Medhochzwei Verlag. 

Stellpflug, M. (2013b): Psychotherapeutenrecht. 2. Aufl. Heidelberg: Psychotherapeuten-
verlag.  

Stellpflug, M., Berns, I. (2015): Musterberufsordnung. 3. Aufl. Heidelberg: Psychotherapeu-
tenverlag.  

Stellpflug, M., Jacobi, F. (2017): Ethik und Berufsrecht. In: Brakemeyer, E-L. & Jacobi, F. 
(Hrsg.): Verhaltenstherapie in der Praxis. Weinheim: Beltz, S. 904-909. 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. med. Michael Fantini 

Prof. Dr. rer. nat. Melanie Jonas 

Raum für Anmerkungen 

 Das Modul basiert auf den Vorgaben aus der Approbationsordnung für Psychotherapeu-
tinnen und Psychotherapeuten (PsychThApprO) vom 4. März 2020.  
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BSc-PSY-AH-01: Wissenschaftliches Arbeiten 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 45 30 15        

ECTS 5  

Selbststudium 105 

Student-Workload 150 

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 45 30 15           

ECTS 5  

Selbststudium 105 

Student-Workload 150 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 5 3 2        

Student-Workload 150 90 60        

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5 3 2           

Student Workload 150 90 60           

 

Inhalte 

 1 Formulierung einer wissenschaftlichen Frage-/Problemstellung 

2 Recherche valider Fachliteratur (Einführung in die Bibliothek, Re-
cherche wissenschaftlicher Quellen mittels Internet, KI) und Be-
wertung von Quellen (Quellenkritik) 

3 Aufbau und Formalia einer wissenschaftlichen Arbeit 

4 Erlernen eines wissenschaftlichen Schreibstils bzw. Entwicklung 
einer wissenschaftlichen Ausdrucksweise 

5 Einführung in die Wissenschaftstheorie 

6 Qualitätskriterien für Studien und Forschungsergebnisse  

7 Einsatzmöglichkeiten von KI im wissenschaftlichen Schreibprozess 
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8 Kritische Reflexion des KI-Einsatzes 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− können die Studierenden fachbezogene Literatur recherchieren (Bibliotheksdaten-
banken, Internet, KI), 

− sind Studierende in der Lage, Quellen zu überprüfen und hinsichtlich ihrer (wissen-
schaftlichen) Güte zu einzuschätzen, 

− kennen die Studierenden die allg. Merkmale und die Struktur wissenschaftlicher Ar-
beiten und beherrschen Regeln zum Zitieren und für Quellenangaben für wissen-
schaftliche Arbeiten, 

− haben Studierende einen wissenschaftlichen Schreibstil/ eine wissenschaftliche Aus-
drucksweise entwickelt, 

− erkennen Studierende, dass sich wissenschaftliche Erkenntnisse bewähren müssen 
und sich stets weiterentwickeln. 

− kennen Studierende die Einsatzmöglichkeiten von künstlicher Intelligenz für die Teil-
aufgaben des wissenschaftlichen Schreibprozesses. 

− sind Studierende in der Lage, künstliche Intelligenz kritisch und reflektiert im wissen-
schaftlichen Arbeiten einzusetzen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 113 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

28 

 Projektarbeit  

Summe 150 
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Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Psychologie (B.Sc.), 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge der FHM, 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Psychologie (B.Sc.) für das Modul 
„Englisch für Psychologen“ (BSc-PSY-PS-02). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Buck, I. (2025). Wissenschaftliches Schreiben mit KI (1. Aufl.). UVK Verlag. 

Kipman, U. (2018): Wissenschaftliches Arbeiten 4.0. Lehrbuch. 3. Aufl. Berlin: Springer. 

Pitz-Klauser, P. (2024): Analysieren, interpretieren, argumentieren. 2. Aufl. UTB ; 5116: 
Schlüsselkompetenzen. Tübingen: Narr Francke Attempto Verlag. 

Theisen, M.-R. (2024): Wissenschaftliches Arbeiten, Erfolgreich bei Bachelor- und Master-
arbeit. 19. Aufl., München: Vahlen. 

Besonderheiten 

 Fallbeispiele 

Dozenten/ innen 

 Alle hauptberuflich an der FHM Lehrenden 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-PSY-AH-02: Forschungsorientiertes Praktikum – Grundlagen der 
Forschung 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 60    60      

ECTS 6  

Selbststudium 120 

Student-Workload 180 

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 60      60       

ECTS 6  

Selbststudium 120 

Student-Workload 180 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 6    6      

Student-Workload 180    180      

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 6      6       

Student Workload 180      180       

 

Inhalte 

 1 Psychologische Forschung als angeleitete Projektarbeit in Klein-
gruppen 

1.1 Erarbeitung einer spezifischen Fragestellung mit Bezug zum aktuellen For-
schungsstand aus einem Gebiet der Grundlagen- oder Anwendungsforschung 
der Psychologie, der Psychotherapie oder ihren Bezugswissenschaften 

1.2 Planung, Umsetzung und Durchführung einer Studie zur systematischen und 
kontrollierten Erfassung menschlichen Verhaltens und Erlebens sowie der 
menschlichen Entwicklung einschließlich der sozialen Einflüsse und biologi-
schen Komponenten 
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2 Datenauswertung und Interpretation 

3 Aufbereitung und Präsentation der Forschungsergebnisse 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− wissen die Studierenden, welche Schritte im Forschungsprozess von der Entwicklung 
einer Forschungsfrage bis zur Interpretation empirischer Ergebnisse auf Basis der 
Forschungsfrage vollzogen werden, 

− sind die Studierenden in der Lage, selbstständig Forschungsfragen vor dem Hinter-
grund psychologischer Theorien und Befunde zu entwickeln, 

− sind die Studierenden in der Lage, die zur Beantwortung einer Forschungsfrage ange-
messenen empirischen Forschungsmethoden selbständig auszuwählen und unter Be-
rücksichtigung ethischer Standards und datenschutzrechtlicher Vorgaben anzuwen-
den, 

− sind die Studierenden in der Lage, eine empirisch-psychologische Studie wissen-
schaftlich fundiert zu planen, durchzuführen und die Daten mit angemessenen Me-
thoden und computergestützt auszuwerten, 

− wissen die Studierenden, welche Aufgaben und Anforderungen die Rollen von Ver-
suchsleitern bzw. Forschern und die von Versuchsteilnehmenden bzw. Beforschten 
beinhalten, 

− sind die Studierenden in der Lage, ihr Forschungsprojekt und dessen Ergebnisse ge-
mäß der fachbezogenen und allgemeinen wissenschaftlichen Standards mündlich 
und/oder schriftlich adressatengemäß darzustellen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 73 

 synchrone Online-Veranstaltung 16 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 
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 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

 

 Projektarbeit 90 

Summe 180 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls die Module „Statistik 
für Psychologen I“ (BSc-PSY-WM-02), „Statistik für Psychologen II“ (BSc-PSY-WM-03) und 
„Einführung in die Gebiete und Forschungsmethoden der Psychologie“ (BSc-PSY-WM-04) 
besucht haben. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Psychologie (B.Sc.), 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge mit psychologischem Schwerpunkt, 

− das Modul baut auf die Module „Statistik für Psychologen I“ (BSc-PSY-WM-02), „Statis-
tik für Psychologen II“ (BSc-PSY-WM-03) und „Einführung in die Gebiete und For-
schungsmethoden der Psychologie“ (BSc-PSY-WM-04) auf, 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Psychologie (B.Sc.) für das Modul 
„Berufsqualifizierende Tätigkeit“ (BSc-PSY-AH-05). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Döring, N., Bortz, J. (2016): Forschungsmethoden und Evaluation in den Sozial- und Hu-
manwissenschaften. 5. akt. und erw. Aufl. Berlin: Springer. 

Hussy, W., Echterhoff, G., Schreier, M. (2013). Forschungsmethoden in Psychologie und 
Sozialwissenschaften für Bachelor: 2. aktual., Aufl. Berlin: Springer. 

Pospeschill, M. (2013): Empirische Methoden in der Psychologie. München: UTB. Rein-
hardt. 

Schäfer, T., (2016): Methodenlehre und Statistik: Einführung in Datenerhebung, deskrip-
tive Statistik und Inferenzstatistik. Wiesbaden: Springer. 



Psychologie (B.Sc.) 
BSc-PSY-AH-02: Forschungsorientiertes Praktikum – Grundlagen 
der Forschung 

 

Seite 124 

Sedlmeier, P., Renkewitz, F. (2018): Forschungsmethoden und Statistik für Psychologen 
und Sozialwissenschaftler. 3., akt. Aufl. Hallbergmoos: Pearson Studium. 

Weiterführende Literatur: 

Bittrich, K., Blankenberger, S. (2011). Experimentelle Psychologie: Ein Methodenkompen-
dium. Experimente planen, realisieren, präsentieren. Weinheim: Beltz. 

Braunecker, C. (2016): How to do Empirie, how to do SPSS: Eine Gebrauchsanweisung. 
Wien: UTB. Fakultas. 

Bröder, A. (2011): Versuchsplanung und experimentelles Praktikum. Göttingen u.a.: 
Hogrefe. 

Field, A. (2017): Discovering Statistics Using IBM SPSS. 5th edition. Thousand Oaks, CA: 
Sage. 

Hock, R. (2014): Forty Studies That Changed Psychology. 7th revised edition. Global edi-
tion. Boston u.a.: Pearson. 

Huber, O. (2019): Das psychologische Experiment. Eine Einführung. 7., überarb. Aufl. Bern: 
Verlag Hans Huber. 

Lamnek, S. (2016): Qualitative Sozialforschung. 6., überarb. Aufl. Weinheim: Beltz. 

Mayring, P. (2016): Einführung in die qualitative Sozialforschung: Eine Anleitung zu qualita-
tivem Denken. 6. Aufl. Weinheim, Basel: Beltz. 

Besonderheiten 

 Das Modul wird unter fachlicher Anleitung in Kleingruppen, in Forschungseinrichtungen, 
in der Hochschule oder in mit der Hochschule kooperierenden Forschungseinrichtungen 
durchgeführt. Die Praktika finden unter Anleitung eines Diplom-Psychologen oder eines 
Psychologen mit dem Abschluss B.Sc. bzw. M.Sc. Psychologie statt. 

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. rer. nat. Katherine Bruns 

Prof. Dr. rer. nat. Melanie Jonas 

Prof. Dr. rer. nat. Franziska Süß 

Prof. Dr. rer. nat. Philipp Süssenbach 

Raum für Anmerkungen 

 Das Modul basiert auf den Vorgaben aus der Approbationsordnung für Psychotherapeu-
tinnen und Psychotherapeuten (PsychThApprO) vom 4. März 2020. 
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BSc-PSY-AH-03: Studium in der Praxis (SIP) 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 60     60     

ECTS 15  

Selbststudium 390 

Student-Workload 450 

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 60     60        

ECTS 15  

Selbststudium 390 

Student-Workload 450 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 15     15     

Student-Workload 450     450     

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 15     15        

Student Workload 450     450        

 

Inhalte 

 Studium in Vollzeit:  

Das im Studium angeeignete Wissen wenden die Studierenden während ihrer Praxis-
phase in einem Projekt an. Dabei sollen sie konkrete Einblicke in praktische Betriebsab-
läufe, Führungsstrukturen und -prozesse erlangen. Die Studierenden sollen in ihrem Be-
streben, selbstorganisiert zu lernen und zu arbeiten „vor Ort“ durch anspruchsvolle, über 
das Maß des bisher Gelernten hinausführende Aufgaben gefordert und unterstützt wer-
den. 

 

Berufsbegleitendes Studium:  

Das im Studium angeeignete Wissen wenden die Studierenden während ihrer Praxis-
phase in einem Projekt an. Dabei sollen praktische Betriebsabläufe, Führungsstrukturen 
und -prozesse theoretisch reflektiert werden. Die Studierenden sollen in ihrem Bestreben, 
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selbstorganisiert zu lernen und zu arbeiten „vor Ort“ durch anspruchsvolle, über das Maß 
des bisher Gelernten hinausführende Aufgaben gefordert und unterstützt werden. 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− sind die Studierenden in der Lage, betriebliche Einzelaufgaben in übergeordnete 
sachliche und organisatorische Zusammenhänge einzuordnen, 

− können die Studierenden ihre im Studium erworbenen fachlichen und überfachlichen 
Kenntnisse und Kompetenzen in Aufgabenstellungen der betrieblichen Praxis anwen-
den, 

− haben die Studierenden eine kritische Vergleichsfähigkeit zwischen wissenschaftli-
chen Modellen und Arbeitsweisen und alltagsbetrieblichen Realitäten entwickelt, 

− haben die Studierenden ein oder zwei eigene Projekte betreut und im Rahmen einer 
schriftlichen Arbeit dargestellt und reflektiert, 

− sind die Studierenden in der Lage, ein Projekt mündlich unter Verwendung geeigne-
ter Software zu präsentieren und dieses fachlich zu diskutieren. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 441 

 synchrone Online-Veranstaltung 4 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar 4 

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

 

 Projektarbeit  

Summe 450 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 
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Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Psychologie (B.Sc.) in den Schwerpunkten „Be-
ratung & Coaching“, „Arbeits- und Organisationspsychologie“ und „Gesundheitspsy-
chologie“, 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge der FHM. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

  

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Alle hauptberuflich an der FHM Lehrenden 

Raum für Anmerkungen 
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BSc-PSY-AH-04: Orientierungspraktikum 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 60     60     

ECTS 15  

Selbststudium 390 

Student-Workload 450 

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 60     60        

ECTS 15  

Selbststudium 390 

Student-Workload 450 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 15     15     

Student-Workload 450     450     

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 15     15        

Student Workload 450     450        

 

Inhalte 

 Das Orientierungspraktikum dient dem Erwerb erster praktischer Erfahrungen in allge-
meinen Bereichen mit Bezug zur Gesundheits- und Patientenversorgung. Den studieren-
den Personen sind erste Einblicke in die berufsethischen Prinzipien sowie in die institutio-
nellen, rechtlichen und strukturellen Rahmenbedingungen der Patientenversorgung zu 
gewähren. Darüber hinaus sind ihnen die grundlegenden Strukturen der interdisziplinä-
ren Zusammenarbeit sowie strukturelle Maßnahmen zur Patientensicherheit zu zeigen. 
Das Orientierungspraktikum findet in interdisziplinären Einrichtungen der Gesundheits-
versorgung oder in anderen Einrichtungen statt, in denen Beratung, Prävention oder Re-
habilitation zur Erhaltung, Förderung und Wiederherstellung psychischer Gesundheit 
durchgeführt werden. Das Praktikum muss von einem Psychotherapeuten, Psychologi-
schen Psychotherapeuten oder Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten betreut wer-
den. 



Psychologie (B.Sc.) 
BSc-PSY-AH-04: Orientierungspraktikum 

 

Seite 129 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− sind die Studierenden in der Lage, betriebliche Einzelaufgaben in übergeordnete 
sachliche und organisatorische Zusammenhänge einzuordnen, 

− können die Studierenden ihre im Studium erworbenen fachlichen und überfachlichen 
Kenntnisse und Kompetenzen in Aufgabenstellungen der betrieblichen Praxis anwen-
den, 

− haben die Studierenden eine kritische Vergleichsfähigkeit zwischen wissenschaftli-
chen Modellen und Arbeitsweisen und alltagsbetrieblichen Realitäten entwickelt, 

− haben die Studierenden ein oder zwei eigene Projekte betreut und im Rahmen einer 
schriftlichen Arbeit dargestellt und reflektiert, 

− sind die Studierenden in der Lage, ein Projekt mündlich unter Verwendung geeigne-
ter Software zu präsentieren und dieses fachlich zu diskutieren. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien  

 synchrone Online-Veranstaltung 4 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar 4 

 E-Tutorial 2 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

 

 Projektarbeit 440 

Summe 450 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 
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Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Psychologie (B.Sc.) im „Klinischen Schwer-
punkt“, 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge mit psychologischem Schwerpunkt, 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Psychologie (B.Sc.) für das Modul 
„Berufsqualifizierende Tätigkeit“ (BSc-PSY-AH-04). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

  

Besonderheiten 

 Das Orientierungspraktikum im Schwerpunkt „Klinische Psychologie“ muss von einem 
Diplom-Psychologen oder einem Psychologen mit dem Abschluss B.Sc. bzw. M.Sc. Psycho-
logie angeleitet werden. Die Anleitung durch einen Pädagogen oder Sozialarbeiter ist 
nicht ausreichend. 

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. rer. nat. Katherine Bruns 

Prof. Dr. rer. nat. Melanie Jonas 

Prof. Dr. phil. Ingo Jungclaussen 

Prof. Dr. rer. pol. Erko Martins 

Prof. Dr. phil. Franziska Pundt 

Prof. Dr. phil. Silke Springensguth 

Prof. Dr. rer. nat. Philipp Süssenbach 

Prof. Dr. rer. nat. Franziska Süß 

Prof. Dr. phil. habil. Anett Wolgast 

Dr. rer. medic. David Reinhaus 

Raum für Anmerkungen 

 Das Modul basiert auf den Vorgaben aus der Approbationsordnung für Psychotherapeu-
tinnen und Psychotherapeuten (PsychThApprO) vom 4. März 2020. 
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BSc-PSY-AH-05: Berufsqualifizierende Tätigkeit  

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 75       45 30  

ECTS 8  

Selbststudium 165 

Student-Workload 240 

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 75          75   

ECTS 8  

Selbststudium 165 

Student-Workload 240 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS 8       3 5  

Student-Workload 240       90 150  

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 8          8   

Student Workload 240          240   

 

Inhalte 

 Das Modul dient dem Erwerb erster praktischer Erfahrungen in spezifischen Bereichen 
der psychotherapeutischen Versorgung. 

Den studierenden Personen sind während der berufsqualifizierenden Tätigkeit grundle-
gende Einblicke in die institutionellen, rechtlichen und strukturellen Rahmenbedingungen 
der psychotherapeutischen Einrichtungen der Gesundheitsversorgung zu vermitteln. 

Die studierenden Personen sind zu befähigen, die Rahmenbedingungen der und die Auf-
gabenverteilung in der interdisziplinären Zusammenarbeit zu erkennen und entspre-
chend der Aufgabenverteilung angemessen mit den verschiedenen Berufsgruppen zu-
sammenzuarbeiten sowie grundlegende Kompetenzen in der Kommunikation mit Patien-
ten sowie mit anderen beteiligten Personen oder Berufsgruppen zu entwickeln und anzu-
wenden. 
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Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− haben die Studierenden Einblicke in die institutionellen, rechtlichen und strukturellen 
Rahmenbedingungen der psychotherapeutischen Einrichtungen der Patientenversor-
gung erworben, die sie befähigen, diese in ihrer späteren beruflichen Tätigkeit ange-
messen anzuwenden, 

− haben die Studierenden die grundlegenden Fähigkeiten erworben, die Aufgabenver-
teilung in der interdisziplinären Zusammenarbeit zu erkennen und entsprechend der 
Aufgabenverteilung angemessen mit den verschiedenen Berufsgruppen zusammen-
zuarbeiten, 

− sind die Studierenden in die Lage versetzt worden, grundlegende Kompetenzen in 
der Kommunikation mit Patienten sowie anderen beteiligten Personen oder Berufs-
gruppen zu entwickeln, anzuwenden und einzuüben. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 31 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

 

 Projektarbeit 200 

Summe 240 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls die Module „For-
schungsorientiertes Praktikum - Grundlagen der Forschung“ (BSc-PSY-AH-02) und „Orien-
tierungspraktikum“ (BSc-PSY-AH-04) besucht haben.  

Aus diesen Modulen ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 
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Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Psychologie (B.Sc.) im Klinischen Schwerpunkt, 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge mit psychologischem Schwerpunkt, 

− das Modul baut die Module „Forschungsorientiertes Praktikum - Grundlagen der For-
schung“ (BSc-PSY-AH-02) und „Orientierungspraktikum“ (BSc-PSY-AH-04) auf. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 
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Reimer, C., Eckert, J., Bach, M.F., Wilke, E. (2000): Psychotherapie. Ein Lehrbuch für Ärzte und Psycho-
logen. Berlin: Springer. 

Senf, W., Broda, M. (2020): Praxis der Psychotherapie: Ein integratives Lehrbuch. 6. überarbeitete Auf-
lage. Stuttgart: Thieme. 
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tion psychischer Störungen, ICD-10 Kapitel V (F), Diagnostische Kriterien für Forschung und Praxis. 10. 
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Morschitzky, H. (2007): Somatoforme Störungen: Diagnostik, Konzepte und Therapie bei Körpersymp-
tomen ohne Organbefund, 2. Aufl. Wien: Springer 

Sydow, K., Borst, U. (2018): Systemische Therapie in der Praxis. Weinheim: Beltz. 
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Besonderheiten 

 Die berufsqualifizierende Tätigkeit muss von einem Psychotherapeuten, psychologischen 
Psychotherapeuten oder Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten angeleitet werden. 

Die berufsqualifizierende Tätigkeit  darf von einer studierenden Person erst abgeleistet 
werden, wenn die studierende Person mindestens 60 ECTS-Punkte erworben hat. 

Die berufsqualifizierende Tätigkeit darf nur in Einrichtungen absolviert sind, die laut §15 
der Approbationsordnung für Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten (PsychT-
hApprO) vom 4. März 2020 dafür geeignet sind. 

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. rer. nat. Katherine Bruns 

Prof. Dr. rer. nat. Melanie Jonas 

Prof. Dr. phil. Ingo Jungclaussen 

Prof. Dr. rer. pol. Erko Martins 

Prof. Dr. phil. Franziska Pundt 

Prof. Dr. phil. Silke Springensguth 

Prof. Dr. rer. nat. Philipp Süssenbach 

Prof. Dr. rer. nat. Franziska Süß 

Prof. Dr. phil. habil. Anett Wolgast 

Dr. rer. medic. David Reinhaus 

Raum für Anmerkungen 

 Das Modul basiert auf den Vorgaben aus der Approbationsordnung für Psychotherapeu-
tinnen und Psychotherapeuten (PsychThApprO) vom 4. März 2020.  
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